
Dienstag, den 20. Iu ly ,824.

^ Gubernial-Verlautbarungen.
3. WZ. C u r, r e n d « , N r lw5 i

V '̂s. kais. kön. illyr. Guberniums zu Laibach.
(2) Dt? hohe H^fkanzllp hat nn EmversiandN'.sse mit dcr hohen k k. HrfkammZl

beschlossen, düß die mir dem freyZegcbenen Salzhandel im Großen und Klk«ne»
sich beschäftigcr.dkn Individuen der Erwcrbsieucr zu unrnwgen haben.

Welches in Frlge hohen Hcfkanzleydecrcrcs vom 1^. v. M . , Z. 17692, zur
«tigememcn Wissenschaft und Nachachrung bekannt gemacht wird.

Schach am Z. Iu l y i32/^. '
Zn Abwe->nhell S r . tiZ Htrrn Gouverneurs Ercellenz.

Ä g l l O Z R i t t e r v o n N c ß l i n g e r ,
k. k. n'iltlichcr hoftath.

^ ^ ^ ^ ^ ^ " R i t t e r v. Z i e g l e r , k. k. Gub. R«ch,
3- 65-2. Erledigte kandrecbts ^ RathssseNe." , ^ä N r . 953^

(2) Bey dem k. k, sicyerm. Landrcchte ist cine Räthsstelle mit dem damit vcrbun^
denen jährlichen Gchaltt von ,/,no fi. u»id dem Vorrückungsrechte in die höhere
Besoldung von i6uo fi. und iNou si. M M . in Erledigung gekommen.

Diejenigen, welche diese erledigte Stelle zu «rhaltcn wünschen,, haben ihre
Schong belegten Gesuche !afi .Mns binnen vter Wochen vom Faa? der Kundma-
chung angefangen, nach We,sung des höchsten Hofdecrcts vom 17. December
181 s), entweder unmlKelbn vder durch rb're vorgesetzteBshorde bey dem k. k. sstve^ -
ma^nchtn Landrechtt zu übcvreichcn.

^" " ^ ' <̂  ^ ^^ncurs.Verzssuib.lrurig. ^i^^'/^^.^Z«
(5) Zur Besetzung der mit Ende dc? l ,««f t^^„ Schuljahrs sich crttiigendctt ^a-

rmutensttlle an der dmtsch-ilallcnis^ !i K^dcnhauprschnlezu V e g l c a , mit de»
Gehalte jahr'.icher V i?r h u nd c ^ t G u l d e n aus dcm Neligionkfonde. ui-.d der
Ve rb ind l i ch^ , das Aml ctncs Catscheten alzch an d?r Elementar-Mäschenschuie
daslhst zu :'c>sll 'n^ ^ i rd der Concurs zur Einreichung der Blttgcsuche dts zum
letztcn^lug^st d, I hurmit ausqeschricben.

Diejenigen, .welche um d»ese Stcäe sich zu bcwcrken gedenken,, haben ;hr,̂
elgl'nhandig geschriebenen Gesuche bis zum besagten Tage bcy dieser Landessiellk
nnmrö'chen und sich d<«rin lzeblt den gcw^nlich c^ftrderllchc« "3lut len- un^ sow
st!g?n Zeugnissen, lnsbcsondcr! auch mtt ocn Zeugnissen üh.r die Cüteckenk und
Pädagogik, so w-e übcr den vollkommenen Besitz der dcmschcn und ,:aucnlschcn
Sprache auszuweisen.

^ ' ' ' " k. k. Gubcrnmm des K"sienland?s. Triest am Z. I u l p 1824.

3» ßä^. E d i c t. a<i<?ub.Nr.9426
t2) V r n der k. f. Beznksobriakeit Burqamt Wissach werdm nachbenonnte) UN5

wissend wo abwesenden VeznksuilKssen «ufgef^hen, sich innerhalb ß Monathen



hier zu melden und ö w ihre Abwescnhe.t zu rechtftrtioen, widriaens sie n«ch
Verlauf dleftr^rlst nach Vorschrift des a. h. Auswandclungs. Patentes beb '̂N'
delk werden wurden. D«ese l-nd: > ^

T Anton Knapp von Vlllach. Nro. 74 lc, GwrZ Maure? v. beil. Gnst, Nr 3^
2 Peter Turlettaub do. - , ^ . 2^ Barthelma Schwarz von Gntschach 4
3 SebÄstmn Kogler do. - z86 21 Michael Neimund ds. O
4 Joseph Mayer do. - ^ 1 22 Valentin Waßnig. falschlich
5 Ioftph Schlllcr ^ do. - 20Z Gärtner von Völkcndvrf Q
6 Franz pruck.r do. - 47 23 Ioh. Oberwinklcrv. do. ' 2 I
7 Jacob ^-bober do. - 212 24 Johann Ka^anka v. Unterschütt «
6 Ioh.Flaschb<.rgerv.St.Mart,n 29 25 Joseph Wutschi v. Oberschütr Z
y Sebastian Holle do. 1^26 Urban Brai-dner do 5

ic> Gregor Spcmnng do. 20^27 Thom.Wlrtnsch do' ?
11 Mach.PreßlNgerv.Untervcllach 5
12 Peter Pravlza do. Z. 29 Jacob Rcbernig do. 6
HZ Thomas Prav»,a do. 2 i Zu Fr. Wasscrtheurer v. Bln)berg zZl
,/z Johann Me'schitz do. 9 )» Iacrb Wassertheurer do. zZi
15 Blasius Sadraschniz do. ^n 32 Joseph Wasscrtt)curer do. z ) i
16 Mathias Koficr do. ^ 3Z Joseph Sattler v. Kreuth ' 5 l
,7 Inob Petschar v.heil. Geist 27 34 Johann Petrasch do. ' 86
iL Pe:er Rausch do. Z/, Zö Georg Rauter do. ' 237
^ K. K. B. O. Villach am ,ss. I i n n ,02/!.

^ ^ Krelbämtllche Verlautbarung.
3-̂ 0. (2) Nro. 6Q05

Zur Anschafflng der von der k. k. Prov. Slaalshuchhaltunq auf den adju-
stnten Becrag uon 5^7 ft 5ä kr. beceHnelen Montoursstücke für o,e ^crHskaus'
aufseh.r, wl>d m F^ae hera^.^ialgtev hoher Gub. Unordnung vom Zl». des
vorlgen M ö n c h s , Z. Ojutt, dle Mm^endo - Velft<lger.lng am 2 ^ d. »n diesen
Krclgamre früh um 9 Uyr abq>h »tten w.rden. Qlc,emgen, welche sctbe bepstcl-
len wl.uen, «verdcn ^,"hcr am «.tdlsaglen Tage uno zur begiichnettn ^lunde in
dlescs K^lsamt zu kNH.ll tn hltMlt e», gnaden. T cr K^slclmb r s h l ^ . , was
nähmlich an ichwar^nil ir l^ln, dann grünem m d kornblu^cnbl'iucm Hucke, an
gelbmetalllnen Knöpfen, l a , n HuilN und S lu fe ln u ld lb ' la tm Hug hor erf.v--
derllck lst, kann bey diesem K. «saute >n ten Hmt slu,iden nng.sthen wndcn.

ÄemtUche Veriautharungen.
Z. ^ 5 . K u n 0 m a a u n g. Nre« ?85;
(2) Die f. f. i l lyr. füstv'nl. «joll. u.,o S^lz;cf.,l!en

datz die Wegm uty <u Tricst, n.ue HDl^n lc , um ocn A .ö u spccl? pp. ^^s», f l . 5sr. am
»5 U^;us< L. I u>n 9 Udr i5olmlctag, un^ die W^g l»a>l N zu Osts m< un> dcn Aus»
rufSpr^K pr 6oo ü. ,,, . « „Mhen ^,,ge um 5 lihr Z l^ ixn >, a^ »n ter , t ^ le» des s. s.
^^wMrVtHl4i^o > ^i» ^ - ̂ . Pil ^ tser^t^l^^lung wc ?l>' i ) a ^ ^ vc>m , . >̂t >̂ ^d^r ,624vls
zGUNQ^ohez »6^5^ unrerzog^n. we.be; wozu tzle Pachttuftl^^n mu dem Bers^tzs nng«.!^



5 ^ ^ , > ^ daß bielür Ue nähmlichen Packtbedmgmss?, 'w',e f r ü w ,um Grunde gelegt
l° MHUthovclamtc rmg.lehcn, werden tonnen.

Lmdach am ^ ». Iuk ' '624« ^ ^ ,,. ..

3^669« ' L ' c i t a t i 0 ns - B c k a n n t m a c h u n g . Hll N r . , y33
(2) Das k k Marine- OwlswuH- E^mmanoo in Triest bnngt hiemir zur öffent-

lichen Kemnm'ß > daß m Fo!g?B efchlsidezöochlöbl.M"'ine-Ober5Commando's,R.
?5o des 25 vongcn M nachs nbcn verehrter Depesche des hocklobl. Hcfknegs^
nnhs, E« f)5dcs ,o. Zaimerv, für die zorni iurev^n, iZo3:>5lz. Dreyzehentausend
Achr'm und D ev>̂  xt l Men ezraucn Tuches, genannt Kuma:, 5.l^ Ellen hoch,
welch'es zu? V^rferNgung'dcr R-'cke für die Seeleute d«tncn, s.!,, ,, am 29. I u l y
um ^ Uhr Vormttlaas w? Versteuerung bey h.esigem k.k. D'v'^.onß'Kommando
in der ^ r . G^rqb'Gasse/ Ltaomummero i I I a nn zwcynnSwckc,,abgehalten wer^

Dbiae ?,?ferunq wird bis l ä n M n s Z i . August l. I . consignlrt werden muffen.
Die Btdmaunqen bmst^tU o geqenwärngen Eontracts,, nne auch das Mußer,
fmd bey h,estg.m Dw'.slons-Commal-ro alle 5age, ausgenommen d , e ^ o n n - und
^ererta"e non -7 U^r Vormittags lns 7 Uhr Nachmntags ersichtlich.,
^ ' A m öffcmU^^^^^^ nur gesMch befugte Fabrikanten oder hoch.
stms sol»de und bekannte Handelsleute zuaclassen werdm. ^ ^

GMte die Verste.gerung am n ü m Tage ohne Erfo g seyn, so w»rd dieselbe
«m darauffozgmden Tage erneuert, i ^d vcenn auch diese sich nm)loS bewahren
sonte, am drnten Tage der letzte und en^tz? Versuch gemacht werdm.

Tnest am 6, I u l y 1 8 ^ ° <̂  « ' a , ^ ^
D « Corveten^ Eapualn. und Marine-Divlsions-Eommandant des KustemanocK/.

K u be ß a.
D^r mi t der Admmisirht ion beauftragte köüigl. Adjunct 1 . Classe,

P l l l> t t 0 .

nach dem verstorbenen I o h a n n H ö l z e r , qnvestnen Verwalter des Guts

(Y Von dcm Bezirksgerichte dcr M l ' ^ ö ^ F o n ^ ^ Sittich wird y,r kiquil't.
rung d.Z ? l c t l v « uad P a ssiv Bandes . d^nn zär G e ^ a b a d h an d l u ng nach dem
am 2. December »92ä im Laib.vvec l5,,v,l-Gpit.Ue «rstordenen I o b a n n h e l z e r ,
^ rcscn.n Gerw^tei teä O^lä S v w ^ t n b H w , cie THgsayung aul den 0. August d. F.
früh nm n U-)r bisro''5 anürol tmt. « :«,.»,^ ^,^ «',n .« c»^^.«

VZ we.d.n demnaä) Jen", w e i ^ aus dickn V ^ r l a ß . u ^ a K nmncr u ^n^m R chts^
Mund.' einen Unspc.H) zu baden rermcmen oder,zu demselben e ^ a . ^ u ^

d.n s.qewch anzum l^cn, aI5 scnst ohne Äncksickt auf O-Mre ter ^ . r luß a.gchanr«U>
witer u,tzlere adcl im Ä « ! t ^cge cing.f^rutcn werden rourre.

Snt»ch am i5 . I uny »^3^.. ,«,„.,.,....,„„»..»,.,—^^«""-^'" " ' l.,««««««^ « , ^
^ ^ ^ ^ ^ i ^ e r m M t e VerlHUtbaNlnaen. . .

' ^ Von dem Bez. Gerichte R«uz '""S h^tannt gemacht <Zs sep auf 3ab ^i»uch d«K



.«kr.„schätz«« R<«ü.äten.mDor!«z^,«?z.nschuld " . ^ . " « ' ^ ^ ^ 7 " ^ ^ ? ^

den, l>aß, wenn diese Real,«!«, wcter be« ter «ss,n n. « ,,v.,t.,i «.i! ' 'et!>u>,^«.
sa«M« um ,en Ech^u«,i,«!5 oder d«rub»°an,.dr'ach? , « « « eNt..,̂  s^",7 k ^

^ ^ ^ " ^ 1 " « - ^ezllksZen^te dir Herrschaft St'sen'ccrg wird h^krmit aNssemein wkannt
3 . fts f̂ yen zui Vornahme der Be:Iahabhcm?lungen nackstchlni> nahm^nrUck ?^'
ftorbcncn Pnsonen, dis TügsaZungen auf folgende Tage von Kicftm BezirtSaerichte an^
beraumt rosrdtn, als: . » »^
am 2a. August ,824 nach det !?uzja Psßar von SeisiMr«
' 2». ' . « , 5)?^nana KrallinA « tctts
' 23. . . . . Ä^r ia Äluhrcn , , S . f̂ rO
" 24° « - ° dem Johann MrdeK , d^tto
- 25. . . . . Frsnz <Hcrdctz » detto
' 2k. « . - s Anton Fadtan - G^ftnbcrg
" 27, . , . « Johann Wovben ^ Schwörz
' 2tt. » » . . Johann Ionte ' Ec»sänl erg
« 5o. . « . « Nirthclmä I^tlttfch - Pirs^nthal
' 3"' . « , « MathiaS Fmk . Lonqknthsn
- ». Sept. « « . MathjH Schuii.'rtschitsch , Manntfchenderf
' 2' ' « « « Martin Hribar , A:nocra.
* 3° . , , . Iobann SuppHntschitsch . Wud?qarMVrf
^ 4. ' - - ' Mlckael Krall « Dlotfchd^rf
- 6. . . . . I u r Nsvat . Bi^am
^ '?. « ^ - der Ursula Nov.,k . d^o

M werd?« sonach aNe jene, wclcke auf einen sb«ger Nachlässe unter »?lch «mmee
für eincm Rechcstitel emcn Anspruch zu habe» vermeinen, so auch die zum Wtlasse
schulden, an obi icn Tagen früb 9 Uhr, um fs gewisser zu erfcheinen porgclilden. olß
wtdnj,en3 tie dctreffcnde VöttüßabhanHlunO geschlossen und das Vermögen den üch le«
attimirtm Erben einZeünt.rcrt^t, öle ausbleibenden Vtllühschulön« aber im RfchiöwsOe
Velanq,kt werten wurden.

Sclftllberg om 9. Iuly kgzH.

Z. 6̂ 9. „ V^d^?"c"^ ' ° '^ "^—""^ ^7^
DaK BljlrksAnZ't Stizl-Zb. Lack m>l«.t dekannt? M habe über Anfu-ttn ees I ^ .

rod Pccftl von (5lä«crn, dle ex cutwe FcUditthunq n?chstehsnD r̂, zu Asnern llsssenden,
zur .̂>omaK Kaltn^ttr'schen Verwßm^sse zehörüM. gerichtlich aus »oH ft. abschabte»

'-. ^!^ lu '̂  ..' H. Z. 79 liê ?nde»» Hauses und Krautqartens, bann des dazu getzs.
n^en WateH» > - . , we^'n schuli'lgett »55 ft. M M , s.'>mwtNcbcnv,rbjndllchtt,t<'n, be«
wull,tt u^d p l ' ^ s ' i M n e derselben den st. 2luZust, 6. September und 4, Oc^del l-
I - , Nuchmitt^g ^m 3 lls>r mit dem Neosaße eestnnmt, dclß salcke d̂ n dcr crftou u»d
p '̂eoten Fl'il^.chungü.aqs.tzuug n^c mn oder üdcr den S ^ywerrk, dco der dn.ie^
HöUv t̂tzungstHgs^KunzH HU?rau^unter dein Hchäzwerthe l^m M i i i b i nh in^ü ^l er̂  ^n .



— 317? " " '

. wertzk». Das Sckähungspretsceff und die LicitatisnlttbinMff« trlkae« w bkft l Ge«
nchtAnzlev zur Ginsicht.

Bezirttgericht Staatsherrschaft lack am ,3. Iuly »L2H.

A- tW. B o r r u f u n Z (.)
der Reserve. und Rekrutimngs«Flüchtlinge des Bez-rkes S i t t i ch .

Von he« Bezirlssdrigleit der t. l. Staalstzettschast Sittich lreroe»
die Reserve . F l ü c h t l i n g e ;

Michael Simontfchitsch von Oheldsrf, H. Nro. »9, 26 Jahre alt;
Ief'ph Grcchiouz v. Goiiziza,. — 2 , 3 2 —

, Johann Roitz dto. -^ 3 , 2 4 »-
Gesrg Nogrr.sch?g V. Nut,vitz, — 6 , 2s —
Autsn T?llan No. — , 4 . 2 2 —
Johann Struß v Psdi'orfHt, ^ 9 ' 27 -«
Ant.n V^Nenttn v.Oberdorf, ' — , 4 , 53 —
Franz Nerbilfch V. Stofte, — « , 25 ««
Andreas Praßnig v. Iavorje, ^ - »3,2» —
Ios p^ Koteil v. Rann, — , 0 , 2 » - ^
Franz Tschtfcheg v. Iadlaniz, — l 2, 24 ^«
Flonan Fierm" d<o° — 29, 2» —
Michacl Rugel v. Bulovitz, — 7, 26 —
Ics pH Konlsckma v, Germ, — », 2n —
Wzchael Dragar r. Li'-etga, — ^5 , «3 ^ -

D ie Ä t k r u t i r u n g s ' F l ü c h l l i n g e l
P)ul Rossna von S t . Peter und P<mi, h. Kio. 5, 20 I^hrß sltz
Ich Mandel d e t t « — 2,- 2» —
Bernhard Schusterfchnfch v. IHvsrje, — , 3 , 2 » —
Anton Swfza v. GOreinavah, — 2, 22 —
Ios-ptz SupantMisch v. Mleschau, — 9 , 2 2 —
Andreas Mandel V. Bukcvi,. — »U, ?3 —
^ernhard Viari?itfchitsch v. >lttisck«vaß - ^ 3, »9 "
Lsc>nz Logar v. Ver« bey Budratscde, — 6, 2» —
«Nton Euppantschltsck v. Gumhische, - . 8, 2K -»
Franz Gerden v. Verchou, 5 , 2 « ^
Joseph Markcl v. Grtelschkall^ ' K, 2Z ^
I«cod Novack v. MartmsdoN', »o, «0 ^ '
Joseph Tschosch v. Iablaniz. — <,, ,a - "
Anton Samcrl v. TcnetusH, ^ ^ , 2» " "
Franz Urbais v. Littay, ^ . ^ , 2 6 -^
Anton Urbgls dto. -^. « ,22 " "
Franz Kaslelih v.Uftie, «. «, 5̂  . —
Anwn Vwant 0. Mctine, 2 ^ ^ "^
Jacob Eeermetz v. Petruschnavaß, — 6 , 3 ' -".
Anton Van, er^er v.Hulovitz, — ,6 , «ä —
Anton I a an 0. Fusch, — 7, «2 °̂ °
AmonSup^ntsä'lücho.Gumbiscbe, — 6 , 2 3 —

m,r bem Bco^cn ,oraelai>en, stck binnen Jahresfrist^ vom »«futl^n Ta<̂ e a«, beyder
MlN^el rneivn " .n^o »iHtrit pessönUch zu stellen und ü-er »hre E.̂ tweichung zn ŝ chf..
! ^ 1 / " ' " lr»)r^<ns n̂ cb Vcr^uf ecr^achlen F.lstsegtNNesU^n nach dem Inhalte
»^ ^uKcan^n^^o. ^HtcntcS vcrfchrcn werten zozcs.

B i M w b r i M t Sittich am 6. Iu ly ,624.



^ (,) 3on dem Belirfsgenchte ha lber , wird durc^ qe,?nn?5rti^s ssdict denjemaen,
, den^ oar.n qele^en .5, w m . t b.s.nnt qe.n,ch, : M fto von ^. ŝ m ^erhv e ,n eil
. Erössnu^ ft's^ncuckcz über daS qefammc, ,m Lande Kr.i«, deft.dliä'e bewege und
l « ? ^ g n b t S.'rm.zen des T)om,K Poß.g,, in Kalt.nft l . qevill.q t worde. : dah r

» ^ ^e^elmann. ^ ,m dem erjt^ basten tt rswulreren . in . For^eVun^ <u ftcNen b«.
^ l s 5 ^ V W? ^ t un^ solche b.s ,e.l n.5 mchl anaemeloet h.ute. d.cmit erinnert,

^ w'l^c f>e-, Herrn.:,o' 'Nn .Il.chael Rv i ^a r^ al5 ^cltrcter dcr Thom. e "poß.q ,'f^cn K?n.
^ «Ulsm,sf^. de^d»«^ Ä . ^ e s^ew ß cinz istiä' n, uno rn selt-erni htnur tie ^chl'afeit
h se,ner ^^cderu^. iondern aucb das R ^ , , ss^t offener in kies o^r î ne (5, sse aei^t
^ zu werden erlangt, zu crwe.s.n, widnacns na5 Bcs«,ekunt, r ^ c M e 1 mmlln T^aes
^ N,em^nd mchrgehört w^den, und 'i<j.n,al>n. '̂e i'.e ssor^sum?«'« 'i«l s,hin n i^ tan-

«.meldet haben, .n Rückn^t d, s <;enmn.tm im Lanv> K. i«, dcssndlicken -Le"nöa^
, d K emqiwMena^nnttn ^ rs^u l^ ren ebne AuSna^m. cmi' dann ada ,vuf " 5on ^ e n ,

U ^ ^ ! ^ ^ e.n ^ o . v ns.twn?'ecl>t get.h.tc, o^,r .renn sie amb ein ,i^«e4
' ? 5 ^ ^ 1 Masse zu f^rd rn hatteu, o?cr »ro, n ihre F^deruna aus ein lisaendcs ^^ l
l ' A , Bcsftbul cten vorqemettl wäre. also, saß MS« Gläubiger. n>enn sse> etwa in dis
^ Masse schaldiq ftyn sMcen, sre Sä uW, unqchwoelt ecs ^cmpel,s^No„S.Glaenthums
t secr Pfandrechts, eas ihnen sonst zu stattn gekommen wäre, abzutragen verbatten
^ werben würden. -
^ llbriqens wir5 ,ur Wahl eines Vermc^enK Verwalters oder Nestätiauna des bis»
^ henqln Matkias MlNautz, dann zur W M der Ereei'cren - Ausschüsse eme Taas.i«una
^ auf den 4. Zertcmb, r l. I . nm <j, Uhr Früh ,-or dzeftm, Ger, i ic mit tem 2/nbanae bê .
^ snnuut, daß l'iezu s5mmtUcke, b,z zum IN. Augusl l. F° narmeldNe Glciudiqer »u er«
5. s^^Nlen k'den., daß ader zu den Wüdlen nur Lann gc'Hrittcn wcrdcn wird, wenn dat
^ ganze ^onc^lsgefchäft durch .-.ütli^eS Ubere^nfommen nicht abgethan werden könnte,
^ Bezilfsg^n-bt H^Hsderq am 3?« Juno 1824,
^ Z- ^ 9 . F e l l l « e t h u n g ^ « Gdict . " " g?r ^
k' <') D.s BcziMgcr^t zu Gcrtsij'ack dareie von hc^n Dr. Ovjiazh, B ^ i r k s . H ^

^ n ^ ^ n ^ , vom b.mi^n ^ y M ^ r , «n3 zur ,m Orcc ^er hu^e Sc.tt zu ^ven.ea>

^ um I Mic mit e<m B^ttug n .e ^°>mr. daß. t«e î ude in tcw F.vlle, wenn »re^er ^
,̂ tzc? cl j t .n, noch' bey V < nr y l ^ ,̂ < Ut Mbungs ° Ta^.-hunq ,remastens ibr Schä>"7 s,

^ f re^ ,r lcic ^ , :a^N rcy l̂ cr enlt«n ^ags^ung a^ch untcr demftlten ^n Ma''?' c-wss^n
^ Mrten lveld«-. ^ ' , ^ . » ^ ^ , z . »
l ^ ^ Die rjci'ationKcd'ngnW liegen in rieftr Girichtskünzlsy für dir . -^ ^^aen ,u^
s ,' ^u^ä^t bereit. ^ ^ ' - " ^ n zur

l ^ Z . ft^2.^ ,° ^ 1 ^e. tzun.qo « Gd ic t° "' " " N ' T ^ *

He,^n Carl H o ^ n ^b^'lae ^, der M t t NMw. l l uny Iamwas^f M u ^ N « ^

fub U-d. ^ . Z75 0lenst",,rcn .^, l . in^> ^ ' ' 7 , dann der ^ ^ z u ^ r ^ ^ ^ « ̂  ^ !

«nH zur V^uahme Yerft l^ t , i Ta^ tzn^ auf'dea .S.. August, ^ S ^enÄ? "my



!579 « / '
«6, Ocw^ r 5 . I . Nsrw l tw^ um D Ub? mit dem Beruße ven d'<e^m Venck^tt feMmmt .
worden, haß. w«nn N s .'liealuätcn wcder dso dcr crsten nock bes ter zwcrnn Tag^
s^bunZ um dw Schähungswerth ooec darüber an Mann gebrach! «rerdin tonnten, ftlbs
^ey d^l ct'ttcn auch unl^r o^mscNen bmwn ae^^ben werden wüld?n.

Wo»u die KaufiusÜq'N uno die intabuliit.n Gläui-'g-r mit eem Bedeuten vosqclÄ'
den t?.rd«m, daß das SHwhuuq^protocoN un» ne tin.falNg n i.'l»tt^llcn3^edlngnisse in
den dämmten Amcsstunrl'n m dr.sigec Mlichiekanzleo cnig.schcn ivercen tc»n^n.

Lalbaa am 5- Iu lo ««24, ^ ^ ^

Z. L5^ l^ 0 » c t . N»o 552 ei 6a9.
/?) n ^ Benrksaeriäte der Herrschaft l?»upp ln Unterkrain wird üllacmem rt lannt qe»

'"at t ! EZ f'y über Unjucken teo Hrn. B^rw,lmä S ä ebcmg, '^ertvaltel kei D. O. (5s-
Menea M tt lwa, wider Ive MüNes«1ltst'. Insassen zu Rado?, sck, lrej,en sHulkigen 2,6ft.
^3 »)2 tr c s c . , in eie er cunre Fc'll.leldunq st,,»er ^4 hude zu Rotoritstl), fcmer
4 Wclnqälten inVmomer. dl^erKlrwenack^, sa lug^m, ,ne.cr Pfe, te , zncrcr Oasen
und einer Kud ms^nnren qeschähl auf »?95 ft., stellUllql, und hlczu 3 Taisahunqen:
auf de>: 2r> ?)?ao, een 26. Juno und e^n 29. I u l y >. I . ' l 'or - unk Zlatl wnragö in
loco RHdo"itsä> mit rcm Scrlaoc anacordnet ^oci?cn, t^si s i e ^ d,.se lauter der t«r
'- und 2 ^öil^tdlH^a mckt wc,ngstenS um oen ̂ ckäyun «sireltb an Mann «ebrack t wür.
den. sie bey oer 3. zeildlct!)ung auä> unlcr it>cer>Hchähuna n-es^nhmtan gegeben «erben.
D ê Kaufss ^ und ^hl.ungsoeomgmss.- slnd bey Gcucht emzuschen.

stlgcr gemeldet. ^ , ^ ^ ^ „ ^ ,.^,,

Z. 6457 ^ F t , i v l . t h u n ^ ö e d l c t . ^ ^ ' ^ .
(2) Voa dem Neziss^enckce Sc^'s.t!<d wuo 5iemlt bekannt ^macht^: Vö ftr auj Aw

suchen deS H,orlan M^s^»t,ck, G^rcledcinclcrs ,u ^^«bach. durch Hrn. ä)k. Wulzlack M
d̂ e erccutl,'.' ^cicletyut»^ dct vcm Htcpyan Pc^lNng. K:ämer zu Prciwold, m «le Pwn,
^"nq gezogener <lr-i>n,^aa»e^ uno loniNgcr H> hllnsse. »ecgkn sclulcigcn ZoH ft. ib kr. c. «.
^ gewullael, un^ zur Adk,,!tunq l e t s ^ n tw Tage aus d<n 37. I u l o , ic . und 24
A^gu»', 0. ^ . , icdcs n ^'! ^cüd ^m 9 llhr in dt l ^.daufun^ des Gxeqnrl^n zu D awald,
Mtt dem Äeyü'^e ve. ' oo-.^cn. o^h f^fI3 .ie Ptan^z ^.njiände weder/bco dersctten
no d »vc^'t n A'l lNn^'^n, . ^.s^un«, um den S i l ' äyunMct td ot-er-c^ubcr an Mann
gedvaä't lv^rden l.'n^lc<l. ;-. ê bco ter ornt n ûä> unicr oemlelden huu^n gegevcn wer-
dcl» irürdcn, wozu ?i^ Kau'luillgl'n elnqclaoen w^^c^n.

B^n l - ^ ^ rm^ Ses^s.ts.i' o,n 6 ^ulo ^62/4. ...«,.^»,„«>.,-- -̂  - . . - ^« i ^ .

Am 2?^ I ^ ü d I , fti^ v ^ / a w " , 2 Ud? nn^ Rachm tlaas ron 5 d'3 .̂ ^ l . w«<

« 5isv,mc^ °Ü2^ t.-lö 'fnce Oclol'c, ,83o vc«ü.i^rungs ^eise ,n Adly.uungcn nz Dacht
HuK.^ l l^ ' , N'. cocll^ »ro;u e^ Packlwftt, n bi .mn cm^e F^n w»e.

D le 'P .^c^ . ' te t , . lunq .rne m l>.r Uml>l^.,ier eeS Zeaat 'gu 's^ l 'urn w La»dach
nn 3> uttäcn H^üs. o ^ ^ . ^ m m c n rrecoen, .,Ulio auch eie H>eclNtjNi„e nn^cschen ,ver-
h^n können.
^ rül^aw am ,5 Iu lo ,824. '
3 . 65?. ^ ẑ ^ . c ^ (2)
^ ? ' ^ ^ . 5 ^ n^ t Z t^ tsh ' r ' sya f t «.ck mabt l'.kannt: Nö ^ e über A»w .en des

^na,sl q,'l)ön^'n, q.'rlcht-« ii ?uf ,7 ' , - I . M M . aes.i atzt 'nR^aUtun, a!,S: dcs zu i>,snern
h ' 6'7Nlsgönsen, 0emO^ninly lZlömrnzinshattn"pauf^ ßsl?:' n^ . , crlüenSchm«V'



Hütte, hes KrautqHstenß rxul I'^aktasjam, bewilliget, und zur Vornahme demselben te»
^.AlH;uü, 6. September und4-Ottob,r l. I . früh um y Uhrun Orte der Reülltäke»
zu OistNcn mit dem Beosatze anberaumt, daii solche bey der ersten und zweylen Feilbie-
«hunqs. Taafa^una nur um oder übcr den Schätzungswerch, bey der dritten aber auch
unter dem Hck'ihun.^swerthe vertäust werden.

Das SMtzungsprstocoll und dieLicitationsbedingnissf erliegen in dieser Gsnchtssan^
ley zur Gn sicht. l

^B3,,lrt^cl^bt Gt?.atsberrschaft Lack am »3. Iuly ,824.

ö.,H.H^. A m o r t i s a t i o n s . Ed ic t . Ni'o 25o.
(3) Von dcm Bezirksgerichte derGrafschaft Auelsperg, Neustattier Kreis<6, wird hie»

mit allgemein besannt gemuckt: Es se» auf Ansuchen des Anton Zimpermann rcn Na«
rede, in die Ausfertigung der Amortisationscdtcte hinsichtlich nachsteyendtt, auf seiner
der Grafschaft Auerspcra. <ub Rect. Nro. 56 «̂  Urh- N'.o. »Z? »ntabulirten. voraidlich
in Verwst gerathenen 'Hchuldbliefe, alö :

») des von »hm, Anton Fimpermann, an GeorgZimpetmann ausqcstcsstön Schuld«
t r ie fe , dd. »3. Octsber «795 ut int2b. 16. pomung 179^. ps. 5o Kionen ^ , st. 5^ kl<

b) des ron eben demselben an Audrä Lusche» von ^uscherje ausgcsuÄttn SchulUli^
ftt dd. 17. März »606, inlad. eo6ern, über »20 ft. B. Z . , gewiNiqct n erden.

Es rrerden demnück aNe jene, rrclche auf tiefe Schuldpcstcn aus u'as immer für
einem Rcchtsgrunde Anspruch zu Mächen gßeentcn, aufgcfo:tlit, ihre Rcä te hinauf
dinncn i Jahr, 6Wochen und 3 Tagen fosewiß dicicttö anzumelden, iridrigcns geta.. te
Schuldbriefe, eigentlich die darauf befindlichenIntüluialionkciitisican, avf feinc/cs 'kn .
langen für null und rithtig erklärt, und in deren VxtHdulKNen genilliget wcttcn würde.

Auelspcrg den ». Apnl »624.

Z. 522. G d i c t. (3)
Von dem Bezirksgerichte Kaltcnbrun zu Laibach »?ird auf Anlangen des Geora No<>

vak von Gamling bekannt gemacli: M habe« jene, wclche «uf folgende, rcrssebllch m
Verlust qeratdene, auf der.dcmGeorq Nsvat aebörige, der Staattch'clisclasr MickeWt.
ten sub Urd. Nro. 719 zinsbare, zu Gamlinq gelegene Hübe intaduliztcn Urwn'sen als'

2) auf den von Iohonn M t̂scheg an Anton Wergant pr° 3« st. LW. ausaclleNten

d) auf den vm. Georg Noval'0us>,cstcNten Schuldbrief dd. el intab. l . ^u^o ,8a>̂
pr. 3oo ft. LW. an Iohai.n Si^sser lautend, m,) ^ " ^ '

c) auf den zlrisck:n Johann MatsHtg und M ^ a Scbusser gcsä'Ioss nkn Ghcrcrtrag
dd. ^3. Iä'nn.r 177a, et ,i,tab. »-M^>rz 1794, bm,lchtllch tes ler ?)liza M^tsHeq bcdur5
genen ältc,ll^cn Or^h^iis pr 4« LW. simmt 5?atuw!ien, aus was immcr wr einem
Rechtsqrunde AnspruckeIU macdcn gcrentcn, feldc sege^ch bmncn 1 Jahr. 6 Wochen
«nd 5. Taq.n ror ticfcm G^rickte geltend zu muchen, als wldllgcns ncä) ftucltloscm
Beil^uf 5icscr Amottls.'tisns Frist auf fcrnercs Ansuchen dcs Wo«;; Ncral Ne darauf
befinolichcn Intabulo.ti?ns. l^snificate für null.- uno mchtig letlalt wsrdcn gülden.

Laidüch am ,5. April »624.

Z. 86,. P f e r d e - k i c i t a t i o n . <2)
Mi t hcher Genehmigung der k. k. General-Nemontir«ngs-Inspection wer̂

den Mltiwoch am 2tt. Iuly l. I - , ^Vormittag von 9 bis 12 Uhr im Hofe des löbl.
hiesigen Veiftfieos-Magazins, 3 ^N'ck ansgemusserte Hengste vom hierlandigw
Beschäl-Departement, im Wege Veröffentlichen Versteigerung aegm gleich bare
Bezahlung verkauft werden, und Kaufiustige an Vbbesagtem Taa und Stuildt
zu ershnnm höflichst vorgeladen«



Gubermal-VerlüutharWgm.
F. 82«. k 0 n c u r k - V c r l a u t b a r u n g . Nro . 6887

(3) Se im f. k. Mftjchät haben n-it a. h. Entschiießunst vom 6, v. M . für tzm
emrn b«i> durch den Aust<«tt des kudwig Fikvhcvln von Lazarim und Franz
Fr?yherrn V° Malen; , in der Militärakademie zu Wiener,Neustadt erledigten zwtp
krainer.lch s ständischen Et'ftplatze, einen ncnen Ecncurs auszuschreiben befohlen.

I n Folqe dieser a. h. Entschlußung, und des drüber herabsielanqtm hohen
Hoskanzley5Dtc^ns vom i5 . v . ^ M . , 3- 1728^^ wkd demnach für den zweyten
m d?r Wiener-Nfuüädttr Müttärakademu noch unbesetzt gebliebenen frainenschs
Andsschen Mi f tp lay ein neucr soncurs mit dem Beysatze ausgeschrieben/ daß
Jen?, wclche sicb «m diesen Gtlftvlatz bewerben wollen / zwischen ,o bis 12 Iahe
ren «lt seyn müssen.und ihre dies-faüigen Gesuch« mit dem Taufscheine, mit den
öffentliche Etubicn^'uanissen über die mit guttm Ecfrsge zurückgelegten deutschem
Schulen und üntZd'ilhafte Mora l i tä t , dann mir einem ärztlichen Zeugnisse über
5ie Gesundheit, üöer die übtrstandencn natm llckkn Blattern oder die Schuypocktw
«inimpfung/und-endlich mit d?m von ^ " " ' Etabs« odcr Negnnentsarzte über
dlt Tal,Olichkitt ;ur Aufnahme in d,2 Mllitärafademle au^gtsicllren Certificate
belegt, h's ^0. Auqust d. I . bcp diestm Gubn'nmm einzureichen haben.,

Vom k. f. lllvr. Guoernium Schach btn 3. I u l y 182^.
I 0 sePh F l c y h e r r v. F l ö d n i g / k. k. Gub. Secretär.

Viono c^liin^! s^iiato i i ^ic,rn« 2 »<-ll3in î'<? nros^imo v^ntliva »̂«? ßli «s<z-

Vi-nnN) <^rni.x, I^li^ianÄ) I n s d r u c k / M i ^ n o , V«IN<""2, (,0^1212 « ^.ara. I
<^ue>il.l «»ranno r̂c>s»08l.l a^Ii ^5z)ir»lNl nol lporno <1<'̂  o«Zine.

p^o8t-ntÄr6, .^mono tr« z;iorni pr^ma äi, ̂ ileNci z'.^'Uiw ^,6r I' oä»m«, 2! ?ro^

srotinn r ^ o r ^ w , ^ l ' impie^jn s,n<'lic ,̂Ov »vvonnna 805^n^Nl, f;li »nn, äi «<?r-

I . Beyl. Nr. 53. d. 2O. Iuly ^24^



» wegen Besetzung der bey dem k. k. Cam<ral- Zahlamke ^. kaibach erleb glen
^ ^ « . . darren Amt5schre.bersstette m.t Hs,o^ Gehatt. ^
! ^ « . 7 dem unterssehenden Kamera, - ^ahlamre ist die d..ne Hmtsschre.berssice.

' ^ . n ^ e h a t t « von l a c h e n ^ o fi. E. M . »n Erled'guna aekommen.
^ ^ Zur Wlcoe.dcsitzu )q dmer stelle w.rd der Concurs m.r Bcss.mmung dcr 5nst

«on o.^r Wachen uu.genl rieben und zuqle ch b.fannl gcmachl: ^ ^ ^
' z. daß lene, w . l i ^ d-̂ se s te l le ;u e.haltcn wünfthcn, an die in den hohen
- Hoskammer-O<cr«en u.m ^. S^vtember und .7 . Dcccm^r »gzc., 53M

3 7 5 ^ uno 5 2 ^ , fe^k^hlei i B ^ . g u n g m gebunden sc,>c„: ^
^ 2. daß ,cnc, well)« si,h den vorqe chrlebe.-en Prüfungen mckl den dem hi«.
^ si^cn, andern w ' c.nem a.d rn Eam,ral- Zahlamrc un l . r ^hen w. l t tn ,
' M aehor^en 0r ts zu verwenüen Haben, dam.l das P.üsungsoperal vor

W Aus l ' v f d r̂ ioncurbmst sicher defo.dcrr welde; endll b
U 3. daß dlc dießs.illlien G<5> 5e m«t den Documenien über d e , mit den obbe-
R la^cn yoyen ^>ofdecrcrcn qcf.rderlen El^nichafien g^bo»,q bclegi.^ zuoer-
M läßlich m der be>'i:nnltN vietnöchkml'lchcn F",5 an dtcse rOndctzsiclle
M lautend, beo d<m,hleiacn sH«nellil- ^ . ,h l 'n le emgeretcht werden.
U Vom k. k. iäor. Gubernlum. L nbach den 3. I u l y »82/».
M ^ B c n e d l e t V ^ n s n e l v. F r . i dencck, k.p. f^ub. Seerkta?.

^ " ^ Krelvämlllche Ver lau tbarungen^ ^"
8« 626. K u n d m a c h u n g . Nro . Z « , , .

l.5» I n Gemäßheit hoher Nubernl . , l -V^orcm.ng vom Jg. I u m , d. I . / ^'ahl
6c>2c>, wird ,ur Herstellung einer Auiseb?H9. Wohnung und eine^ Bchallmffes
für den Trätteur im hlesi^en InqulMlon5hause ain i y . d. frük um <̂  Uhr in d»ce
sem KrelSäime die M'nuendo-Vcrsteigirung abaeh^lten werde 1. Dlcjeniqen,
welche Mett Her,tellungen übernehm^wollen, werdn hiem.t e«n »cl-den, am ot«
ZedaHren Tage und lüc he;e,bnccen Zrulidc in d> ŝ s Krnsawl ;«, erscheinen.

Dle Bauübe l was nah.nl ch an Maurer, und Z»mmcr,NlM l<-Ar«
beit und Maurer^ ^ . , da.i^ an Tlschl^r-, Gchl sser^, Svm^e) - , Haft
ner-, Glaser- und A r -Arb. i t dabep ecfovvcrllch ist, können bep di^ftm
Krelsam:e eingesehen ^e.o^n

K. K. Krctsamt tu»b ch am 6. I u l y ,92>».

Z. 8 ) ?. K u n d m a G u n g. Nro . f,«» ^Z.
^ (.̂ » I n Folge boher Gubrnla l -Verordnung v m 2ti. Apri l l. I . , ^. 5 ^ ^ ,
Wlrd die neu^liche Minucndo - Vevstctgerunq der RauchfanqM)rer5:BestaIunaen
für dle Reinianna der Nauckfanqe in d n hlero^tigen öff'lul'ch.n Gebaud n, auf
drey n^'l'tlna«w.°r fallende Iabre, nahmltch r".'m z. November »g^H b" e,nbe<
znffen lesttrn Ocsober ,82?, am 3o d. M . früh um f) Ubr in d, scm Kreissmtt
«b^ehalrcn werd n. O,e«eilqen, wclche dlese Arh^ren zu übernehmen wünschen,
werden daher ben dieser M i i)estoerste qerung am obbesagten Zage und zur festae,
seyten st'»,!de »n d»escm Krels.,mle sich empfinden biemit eingeladen. Die dieß-
faltigen Bcdmgmsse und d»e Anzahl der zu reinigenden Rauchfange können bep



^efem Kreisamte sber auch bey de» k. k. Bauduettion in den Umtsstunbm eiw
zeskhm wncen.

K. K, Krcisamt ?acha h nm 3. I u l v ,l32.'z.

Z. LZ'ss. K u n d m a c h u n g . Nvo. ß^Z?
(H) Zur Bepf'bass'mq dt-r in tnm hlesia^i ^nnl ? Gvitale fl'lr die dortigen ver«

scblrdnien Wrh Wasche, Becif,'urlnturcn unb
^nsilgen lZ^'äch'chaflei^ w^rd ln F.lac beraba^^naler H.hen Gübernnil-Verorde
nunqyom 3., E'.h 7. ditles, Z. 85g?, e,ne M nue"0^-Ver,iclaerunqam 2ss. dm'es
'̂übe u-n « Udr m dl '̂em Krtlsamie «bachal^n N'erdfn. Dleje»iigen, welchc d»ese

Anschaffungen ^u !ci,sten Lust tr' 'qen, lve den b'etnit ema^laden, am ebl^c,i Tagt
"nd zur fe^e<ch:sn Stunde in dtele« Kr/lsamr zu ?'»-sche,n>-n. Die Kossenühew
schlage,was nähmlid dc«hty am Material?, Macherlohn und übriqen Ge'älhschaft
ten erfordrrltch ls i , können m den giwöhlllichen AmMunden hlträmtlich eing»«
sehen n^,d.'n, .

am N. I u l y 182^.

G lao r - und landrechUiche Verwuncip iNg.
st. ö^t. (Z) Nro. 37?8

Von dem k. k. Sradtc und Landrechtt in Kr.i in v^ud bekannt gimßcht: es
sey von biescm Gerichte auf Ansuchen trr Katha",'a Echibert gtb. Pn-ll-liü-nsch
gegen Dr . C'bcvl, Eurator dis minderjährigfn F.-'nz Oor^am, wcqen an 1 arle-
h-n schuldiq^' ^ , « fi ^ , ^ f^ M . M . l-. s. c.) in die cf f 'Ml ! i c Vcrsiclg^u,-g
der dem, Excqu'vrc.1 flehör,gen, auf 4 ^ fi 2« kr. g^schatzte:i 1.^ Hubt N t , ?/,,
drehend m 2 Ackern; dan°, d r̂ auf ,. 06 fi. gesckäy^n 1)2 Hübe Nr . 5 4 ' ^ /
nun eln Acl>v nn Vmbacher Felde, a i ^ uiq.l, und hle;u drcy Te'Mme, und zn ^
?,t. ^ ^ " ^ " ' ^ ' ^ " a u ^ ui^d 27^Eepttmber l. I . , ildesmabl um ,«,
Uyr^ornntlags vor blefem k. k Etad! - und ^i-dveckt« mu dcm Decsatze bestimmt
worden, daß, wenn d.ese Real, ät n>cd«r b '̂.' der erstcn noch zierten F t l l .
d'tlpunqs- ^agsahung um dln Ectn^un^ slctraq oder darü>r an Mann ge.
bracht werden konnte, selbe bey der dritten ^, ', umer d̂ m Scka^mgsbclraae hmt-
an gegeben wevden würde. Wo ü w q ? ^ d^n ^a"f!ustlaen fter steht, d»c d lcMl -
Ugm klcllanonebtdl^iüsse, wie sich die Sclä''Unc> 'N dcr d,cßlandrcchl!lchen Rc.
Mrcnur zu den gewöhnizchkn^mtssiunden, odcr den dtw Erccutic'nbfüliler, re^
peĉ lve dcr?n Vertreter D r . Zzndner, finzusehcn und Abschrien davon zu ^t«^

lanqm. ' ^
Von dem k k Gwdt - und kandreckte in Krain. Lsibach den 3^- Iuny 1824.

, ^ 'Aemtliche VerlMtba^unZen.
^ ^>' « K u n d m a chun q. Nro. 76Z?.

(5» Die k. k. myr. küstenl. Holl - und ^ul^rfüü. 'n - Administration macht h,ks,
Mlt kund, daß dle Weg- und Brückemn^w zu Fe'stny ben Bürkcndorf /uls
'<n Ausrufhprezß pr. ^ 3 o ft., am 9. August 5. I um 9 Uhr VormnraZ; dn



U , -» lisch —

«rückenm«»!^ ju Lsch-rnulsch um den Al„russp>-<i« pr. 37,8 ss., «« dem sek

^ m / ^ " ^ ^ v n " ^ " ^ ' " ' ^ " ' l,.. im .0. August daraxf u» 'g u "
Vorm, tag, und °,e Wegmauthz« We,lell>urg, um den Ausruftprei« pr, .494 / ,

! n ^ ' ? ^ / ^ ^ ' ^ " ' / ' l ' ' slachm.i.ag m d« Äanzley d<« hiesigin k i ^
«„uch^eramt« der P«cht»e°sse>z«rung fc,r l»< Dauer «°.n : . N°o°ml>cr ,824
b!« letz«,, Oct«ber i«»,, «„terz^e,, werde; wozu oie pach.lussigen mit demVen.
s«?l emgeladen werden, d«ß h,efur die nähmlichen <p«,hlbedi,igmffe w>° ftühe?
zu,n!brunde gelegt smd, un!» bep,n h.«s,g„, k, t, M«uch« Oberamte «m«esch«n
weroen können. * ^

Laibach am 7. Iulp ,624,

2 ' ^ ' , F e i l b i e t h u n g s - E d i c t . Nro. 260.
( I ) Von dem k. k. Oberbergamce und Berggerichte für das Königrelch Illynen,

als Real-Instanz und ä^ l^wi - io nnnnne des k. k. Bezirksgerichts zu Greifen
bürg w,rd htemit bekannr gemacht: Es seye von dem k. k. Bezirksgerichte Grei-
fenburg, als EcncursI.".stanz, über Ansuchendes Concurs. Masse-Verwalters,
die w lederhoh l te Versieigcnmg d-rP.ml prandstätter'schen Hammerwerk/ ;u
Steinfeld, und deS dabey besiqdlichm Hauses Nro. ,2 sammt Garten, bewilliget
werden. Es werden demnach noch zwey FellblechunMagsatzungen, und zwar dte
erstere auf den 6. August, die letztere ab^r «uf d?n 7. September d. I . Vormite
^tags um 9 Uhr in dleßamtltcher Kansicp mu dĉ  Bemerkung a,,bcraumt, das
wenn diese Entikäten bev der FeU^ethung am h. Auqust d / I . weder um dm
Schätzungsbctrag noch darüber an Mann g^rachr werden könnten, sie beo der
letzten und r̂ -spu. drttten Feil^ethung am 7, Eeptember d. I . auch unter der
"Schätzung wurden hintan gea '̂b.'n werden.

D:c wesentlichen Beliandthcne d:s' H.nnmerwerks und der Civil-Rcalitaten sind -
.4) Ein S ' a M nnmer mir c.'ncessl^nsm^tgen ^vey Feuern und Schlaoen.
V) Eln Wa^schhammcr mtt conccssionsmHßlgen zwey Feuern und 1 Hcklaa

Hie;u'gchoren ^wen qanz gemaunte Kohlbarn, der e.ne für ,00c), der an-
dere für ^000 schaff Kehlen, c'.ne Itmmcrbütte und cm

l^) Die E'l.'ll-Realllaren bestehcn^us dcm bey der L.mdtafel inliegenden freu
elgmchüm.ichen Hause Nro . t z m ^teinft-ld', n^bst Wirch'schaftsgcbäudcn und
einem ;wev Joch großen G nren , mit fruchtbnen Obstbaum.cn / dann Recht u.w
Gerechtigkeircn auf Hn.'tl- u^o Vcmelnwelde.

Der Ausrufsprcls qesvl'bc lil d m gesammten Scha^inqswsrth, verenit
mit l l7.^n Ü. Conv. Mct' ' l I»Mü„;?. Wozu demna h dle Kausiustlqen und ins?
besondere die inlabuitNiN Hlaulnaer, ;ur Verwahrung derselben Rechle, mir dem
Beosaye vorgeladen .«>> den, d^) wn^ohl die Hch.lpun^ der moi-.tan. W.-rkqade 1
ßls auch dte L!cmNl'.'''i;bed!Ng'U''s«.' tu derdle^obernnrllcheli Kni^ley, wie auch b?o
dem Bezlrk^erl hse G kifenb^rg und ber Bcr^genM-Hubstuut lon zu Blep-
berg emgcfehen werben tonnen.

Klagenfurt dcn 3 i . I l ' l p 1I24.



M ^ ^ ^ Vermischte VerlambunmZkN. - ° — - - » - - - — ^

Von dem Benrksgsriä'te ĉ gg sd PotPetfch ift ^uf neuer! ä'c^Anwn^,':. cts Hrn. Is»
?evh Grchel von Lcubach, unter BelU<tanq des He;-',« Dr. Wurzdach. ^Ucr een Herr«»
Ie^ph Schurs von Licktemg.;, n-egen a» e ŝtcru schuldig gehenden töoo st EW. c. ,. c^
in dle ^.«UllleFeildieldun^ mehrerer rmt Plant beugten und gejchahlrn Fährnisse, als:
Zilnmt^'inrl.Nungs'Stucke, B tt',en?^nd, Wäsche, Wein > und G^trcid-Borrath,
Vieh unö Viehfutter. Wcingcsä irre, M icrer, und ^irthsä)üftt'l0s<un.ql„ , gcn ll»'
««t erorrcn. ^u diesem Once zretden trey Fti^icthvng5tagwtzunq<n, ,̂ nd zn ar fül
l̂e erst. und zierte der ». und 5». I u l o , und fur oie Lchte ^er i!'. Auqust 182/,. je,

iesmühl in den ge'öhl'ckcn Stunden mlt dcm Beysahe ftstgesctzt, tatz falls diese Cffec"
ten NLter tky dei ».lftcn noch bey eer zweien um d«n Cä.lihui>hslrillh ektr darüber 0»
Mann gekrackt werten sollt,n, bev der cittnn ^«üdiltymig auch unter tcm SHohun^K'
lveithe hnll.n gegeben werden wü.den.

Kaustustl̂ e lyerdcn an ovbenannten T^gen und Stunden in leco dcs Guts Lichtem
M in Msrailscd zu ersännen rolgcladen.

Bc^rssgeliät Vgg 00 Potpelftv den 9. Inny iL?H.
Anmerkung. Bey oer ersten Verstellung jlnd m r einige Stücke hintan gegebe»

worden, daher wird zur ,'rerten Velstci.erung gcschrlttcn.

17^7^50^ " '̂  (Z) ' N ro . i i j ß . "
Von dcm Bezirksgerichte Fveudcnlhal wird hiermit bekannt gemacht: C5

sey auf Ansuchen des Iostph Ianscha, Vormundes dcr minderjährigen Maria
Nicher von Saklanz/ nider ?orer< Ealaimg von Vatnagcrs, in die executive-
Feilbiethung dcr dcm keytern achörigen , zu Babnagcra sub Consc. Nro. 2H liA
genden, dcm Gute Thurn an dcr Lalbach sub Urb. Nro. 29 und Rect. Nrk.
27 zinsbaren halben K ufrechiehube, im gerichtlichen Gchätzungsrrerthe von
680 fi. ^ ^ . M . M . , wegen der mindnjähnZen Maria Richer, laut Urtheils
bd. I . , zugesscllti l . . I ^ ly 1L2I/ schuldigen 177 fi. 57 kr. M M . , gtwilligetwor^
den. Zu diesem Ende lve^den nun drey Termine, m d zwar dcr ^rste auf den
6. Iu l y , dcr zweyte auf den 6. August und der d'itte auf den 6. Stprcmber d.
I . , jedesmahl Vormittags von c> bis ^2 l lhr in loco 3^abnogora bey d.'m Be-
klagten mn dem Anhange bestimmt, daß im Falle dlese Hübe wedcr beyder ersten
nach bey der zweyten Versteigevung we^igftlnS um den Echatzung55verch an Mann
gebracht werden sollte, slibe bev dcr dntten Vagsahung auch unler demselben hin-
tan gegeben werden würde. Es werden demnach sämmtliche Kaufiusilge zu d i ^
scr kuttatton zu er''chelncn eingeladen»

Dle dzcßfälligen Luitatwl sbidl'iqf'lls? können täglich zu den gewohnlichen
AlMsstundln bcy diesem Be;lrksgcrichte eirge'ehen werden.

Be;nksgcr«cht Frnidclubai d n I . I uny ,8.2/«.
A n m e r k u n q . Bcy dcr erscn Fe»lbteihungstagsotzung hat sich kein Kauflust^

gcr gemeldet.

3- «27^ ^ E d t c t. Nro 694.
(3) Von dcm Bezirksgerichte Nclfm^ w,rd h^rmit assgemein kt?rd gcmacht- EK .

seye auf Ansuchen deb Ioscpb Koschicr von S^derschitz, w die rssenlllche execu»
l;vk FeüblellMlg dcr hem Joseph Peljalhu gehörigen^ im T^orft Wunitz llegen.



»«». »« htrrsh.ft Reismtz s„> Ucb. Fol. 870 »ienss^ro, , ! . ss«»f««tss.u',.

»re» D r n , « . n.bnl.h °« .r„« «,.f h«„ ,8. Iu l» , d<r ,,e, . a«f «^ Zo
«ua'.', U1° °«r ° r .^ auf »<n ,7 Z p«.„^« l, I . , jedesmahl V.r,n nag« u ,

H.X w ^ r beo d«. c., <„ noch zw« tm Tagsayu.,,, u . »«n Zchä,w,g^e 1̂  "

Q«. ĉ .. m 0le >iff..nlllche iü'lldietbu^i der, mu gerickrlichem P^nl're dt.- belegen ,».
SilHcH llez'ngen. der Y'crsöafr Silftnvcrch unccnhäniqcn, auf 55« st. gcllcbtli^ «es,t>^
ee»«!»Hloen ltauftechttbu,e sa nm?Wohn. und Wtrlbs.daft^?b.wdeN. imWeae d» Kr-«
tuns« ge.v'Nlgct, u: l)zir Abhalcanq der Vecsteigerun.; br«H T.'kmine, näkml.ck de»
» l . M y , 2?. Uu;u1 u») 25. September l ,.̂  ,. zcdesmHhl '̂Fn 9 h«s i , U^l N o ^ i t
tHg« mtt d^n Böosatze anb'rHumt werden. 5a5, wenn oo^<ii.!«l«le h^h« wedcr deü d-r
«rsten noch zweien Zeilbiethung u ^ d, n Sch.iyunqSwclth ô >r drüber «n M^„n .-.
bracdt weroen sollte, sslche bey der oritten auH unter der S hähuag ^ntan gegedcn we"

, «»«,w''«l,« h>aben üemnHch a» »hilssimmt« T^,-n ,m. It«nl>,„ i«, ^r.« der«. , .

Bezlcl'H^ericht Seisen5erq am 3. Iulv ,624

3. 63?. 6snvoc^ t jons Ed ic t ' " ' ^ " " " ^ 7 ^ ' ^

^ 29. I u ^ . 32 . , nach d.n a . 4. I a n a ? / . ^ ^ > ^ ^ o ^ ^ ^ ^

" ' 9 ' . . . . » 6 Nov. .82z . I^N^v.r^n

. .9 . . . - dce « ^ D . . .g25 / ^ ! ^ ^ ^

" 29' " , » . « « '5 Febr. 2öo2 . A.^'I^m«

« r 2.. Iuly ,624, n^b dem am , . . Ap i! , 8 2 / aNhicr v e r s t o ^ c n e ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^

Es hal^n 3«.der alle i?ne, n'e'che zu den fachten Verläss n ^.^.K s,..,s,^ . ^
L«e dey densclden <̂m> cn^,.„. t.wlo Nlv..s za fcr^rn h .^n, um so 7ew,ss . . n ' . ^ !
ßlmmtcn Tagen lcd.s-uM jrud 9 il)c voc d.csem Gellste zu cr lck^" .^,^ K", " . ^ ^
»«zugeben und ihre A.sp.üä)? geltem zu mi^cn , als man «,n ^ ^ a s ̂  ^ 3 "
Agende Hchal:^5 ^n Ke dts^eq. auftcerc^ deo Auöoicibcn ,cr N ^ , ^ ^ ^
DerükiDti^nH d.a ^ ^ ' ^ a d h ^ ! > , un^ den sich l^Mmir'nü « ^ " " - ^ ^ ^ ' ' ^



s° 23». G d i c t. t ^
Vorn Bezkssgsr^e' des her^ . thums Gonfüice rr«rd ß',lm'l befolwt ^cmaFt: G i

f ^ e auf Ünsu1)cn ocr Iu l iana Primiz zu Laib cb, turch H.rrn Dr . S termol l , a«ften
Marhias K>en m Wmdisckdo^f, negcn sä'u l r i^n C p i t ^ l p . >^ ss. ,6 t? . , pnk Unk^
ft « pr. 2c) si. 56 kr. M . M - , in tie erecutlre Bc;steiaerun^ t^r >',^.,c.'w f „ , cuk 2ooft<
« i . M . geschaht n °H2 B- (^ube Nr . '2 zu Wnuifchdl ' l f , uno tcs auf 24 ft. b2 kr.
^chay ten , w ' t Pfandreckt be'.eqien Mcbuar Bermö^,en5 OenlMq.t, und t^le,u trep
- l i rml«^ ' , tc-ß ist te l , ? . I u w . 2 , . Auqu>i unk 27. Ecpt imte l f. I . , jci'csn ahl Vcr .
Mittag l j U?» m«l tem Anfinge dcftimmt rrore^n, daß n<nn ^a5 >>i l-,e (?rccunon ge.
l^gcne ^ ^mogcn n'e?er der ter ctlt.n »ock zn'ertcn Ho^s. hung um den E<1 ähvzigs,
wi l th ^ e r dHs-iKer an Manr i <^,dsaät lrercen tonnte, s<l(cS bco cci tlitcen auch unter
btms.lb«n hintan <kgeben werden ivüroe.

Die B schrcl^un^ de- ^c.u, ai und die Licitationsbetingnisse erlugln in tiefer Gs-
lichtlt nzkl? m Ie te rman!^ Mn<iät .

^.z.rtsgcrlchl GetlsHee am ,4 I u n y iLZ^z.

j . Z. 696. V e r st e i g e r u n g Nro. V i slT'
deß dem Anton Bregar, vulg^ H«ml, qehör>qcn Grundes sammt Fährnissen

zu Dorb ^ am 3. August »624.
l3) Vom Bezirksaeri^te der ReltqiolSft'idthcrrschafl ^ i t t i c k , im Neusiadtler

Kre'.se, wlrd hicmlt bekannt gemacht: Es sey in Folge Alisucheis des Fran; K i r n /
insgemein Ringel ; , HManer ,n Brcg beo Toob , äe ^il»o^. 29. May l. I . ,
ßahl z I .^ , , ,„ we ex.cullve Verstki^»una dcr dem A n t 0 ,. B r e g ä r vulgo I e n l
zu D o . h gehörlgen, dcr R liqionkfcndsh.rrschafr Eittich sub U b. Nro. 82 zins-
baren, sammt An - und ZlaetM- auf c,<,5 sl. 20 kr. abschätzten Hud t , und der
hied<p besin l» »>en , a,f ^z <̂ . 5ß kr/betheueren Fährnisse, wcqen schuldigen
^ 7 s i . I 2 kr., der rücksiai.dlgcn Zinftn^ und Eliurelbungs-Kosten, «will iget
morden.
^ 3«r Vornahmt d^r Versteiaeruna werden die Tagftyunoen auf den 2. I t p
l p , Z. August »nv Z. Septeirbn l I . , , ,d znar für dcn Hubgr, nd f»ub roy
9 b>s l2 Uhr , für d"? Mobüan',rwöii»n ^achmu^'g ven » bis 5 Uhr, bey dem
behausten>,>unot zu D l v b mn dcm ^e l s y« a,aco'd„ct, dasi n^nn dnse Hub,
5ealn,at ^unb d,e Böweckchkeltsn bn? der si-sien ^der zwertcr. 3.'crsiligcrura r»cht
«m den Schätzun,;5wi-rthoder darübn- an M „ , c bracht n c'ten jcu«»,, selbe bey
5er dr l lnn t;cllatton a,tch umer dnn Etdaft^naknerihe rcrfouft n-lttc,i nrrden.

^ Kaufwfuae u ld dle »,. t a b u l , , te n ^lä,,b'9er, «fitere luv We'nahrunA
«^fäll»q'n Nachchnls, werden mir e^n A» hanqe hic/u geladen, daß d<i ^!cl^atlr,.bheB
^ttigmsse täglich,l, hl.rorr.gcr Bc^rt!U,»-zl«p eln^esehen nrldcn tc,.ncn.

«cll lch am Zn. Vlay »»2/,.
A n m e r k u n q . Bev der lrslen ^ctlbilthunst »st k«in Lo,'f'nss,acr erschienen,

es wnd daher zur zweyten Fnlblethung auf den Z. August l. I . geschrit«
ten rrerbcn.

b° ^ " - ^ ' " ^ - ^ ^ " « " "1 :'cl0. 545. "
^cn l"ew Ben ksaeriäte der Hsslf<5a!t 5 ' r f .n 'n Us<:»lle,n wi'd di mil I-sfonnt

tzematl-t: l̂ s s^ ^,., A°.s..c?sn dl^ id^rr" ^ . l arn N^lusc!'. als cer'l^ tlich autacstcNten
Ger>?altkr ^ö?nds.üs ?urkisckcn ( an^ .'f^'rc'moa ns, ?'r ct l ' l f t l '^en ^clftcisicrunK
3er Kem ünd.^K ^Ult gehülig geni^n.u, ,«O«.clbalitlhall sul.. (öonsc« Nlo. b. Ueaen,



l " " / , » ' ? ^ " ^ ^ " - ^ ' " ^ « " ' ' " "- «esichtlick» «.^««exReiütz».« sammt m. l» .

^ Dl«s.'s wie) ,u ).»3.-r nin »s W ffeushFt mit der W^rnun z eröffnet, damit mit «z.
Achten h^rrn M^o, S^pac Tavinsch^q ki-ine verbindliches G K i f t / ^ ^ n ^
wecoe«. w'il ss. o',x? weiters null und tti^NH sey« würden. " " l ^ l l e KmgtOang.»

^ 3» 832. Fellbiethunqs-Edict. N^ /K^ .
. (3) ,Vs: i dem Bez. Gerichte Kreu, ist auf Ansuchen der Frauen Johanna

v. Hoffern und Pauline Iabornig die- Feilbiethung der dem Michael Peuz ge-
^ hörigen, der Gt . H. Michelstetten unter Urb. N»< 592 zinsbaren, gerichtüch
^ «uf i i)5 st. 15 kr. geschätzten Hübe ^u IarsHe, und einigen Vkrthschaf^gerHches,
z weqcn s-huldiqen 10^ st. 9 kr. bewilliget, und zur Vornahme derselben de? erste
^ - Termin auf den l8 . Auquff , der zweyte auf den 2». September und der dritte
^ auf den 21. October l. I . , jedesmcchl um y Uhr Vormittags uor diesem Bezirkst
l gerichte mit dem Beysatze bestimmt worden, daß, wenn diese Realität und ^abr-
^ Nisse beider erssen und zweyten F^ilbietbungstaZsatzunq um den Scha^lnasvreis
i oder darüber mcht anqebracht würden, selbe bey der dritten ^uch unter der ! ^ ^ ^
k tzung hmtan asqeben werden. ^ .
^ Die Gbayunq <o wie die Linsztionsbcbtngnlsse sind :z« d« dießortiaen G e /
^ ncht^anzley einzusehen. Be;. Gericht Kreuz den 7. I u l v , 8 ^ ! "

^ Lose ̂  h a b " ' ^ ° ' ^ " " l ^ ' ' ' - w ber i?jngergass?iu 3aibach, sind nachstehend

^ - ^ D^r b e - r ^ f t B u s k in O . ^ i m ) «.^ ^ e Ablösung von 5.«.^o W. W. a e ^

t' HerrsHafc AIlenduck n, Böhmen, o^ei einc Ablösungssumme von 200 ooo ss W W
l dan--, ein q nl-> neues s-dr svvtt.'S niderncs Tafel«Service a^i 34 P -̂sonen ° «m Kö'
^ wichte 3»^'^otk. u«) 2^4 Gclogewlnnstö von »5,o«c» st. und abwäns l)iz,2ft. W. M '

l " ' berrs.^.ft I r n h a cd ing m, Ober. Österreich nächst Wels, ydl°r eine M^f,i«a5.
l summ- v?n .5« ̂  W° W , , d^s Guß-, Schmelz-und Hammer«verl m ^kl.ck in N
^ d c r . o ^ r ^ ^ ) n^ ̂  Zbottwlen, nckst ^ m dazu qehöriq^, Meie^ose o^r ^ , s M ^ '

l U ^ s t ' W ^ ' i ^ ^ ^ " ^ ^ " ^ ^ ' ^ l k e von 20^.0 st. un. abwätt5

^ lagt ^ ^ f ^ ^ o s t ? ^ ^ ^ " ^ ^ ^ " " ^ " ' " ' "'ckttitt schonen.
! M n c h ^ ^ ^ T ^ ^ ^ Z ^ N ^ " ^«d Ml« Freyen Perb««.en̂  ,« ,ebn



M Gubemial-Verlautbanmg.
3-235. (l) »ä Nr. l^.Vl.G,V.

Versteigerungs-Kundmachung.
DieVeräußerung derOesterreich ob-dcr«ellnsischenVtüatß-

Herrschaft Marsbach betreffend.
^ l i t hoher Bewilligung der kaiserl. fönigl. allgemeinen Staatsgüter« Veran^
ßerungS- Hoftommisslon wird die Staatsherrschaft Marsbach sammt Zugehöcuw
gen mittelst öffentlicher Versteigerung, gegen Vorbehalt der Bestätigung der Ver-
außerungs-Hofcowmisslon, an den Bestbnther verkauft, und hierzu tne Verstyi-
gcrungs' Tagsatzung auf den y. August 182/̂  um 10 Uhr Vormittags im Raths«

, ssltte dcs hierortigen Regierungs- Gebäudes festgefetzt.
Das verfanflicht Staatsgut liegt im oberen Mnhlkreise der Provinz Oesterreich

ob der Enns, und besteht in dcr Grund' und Gerichtshcrrlichkeit( sowohl in- e.ls
cußer E-treitsachtn)übcr5o ganze, 80 halbe, und 69 VieNcl- Bauern, 79 Haus«
ler, und 26 Ueberlands - oder ledige Grundstücks- Kei'itzer, zusammen I04 Un-
tirthanen ; in der Land - oder Criminalgerichts -- Herrlichkeit in einem eigenen Bee
zn'ke; in der Districts-Commissar^ts- Verwaltung mit der damit vcrbundemn
pelizeylichen Aufsiä)t m drcy Pfarxepen, und in der Vogtherrlichkeit über die Von
leghauser Sarlcinsbach, Alttnftld«n und Neufelde«, jedoch ohne dem Patronat«?
Rechte, welches sammt den damit in Verbindung stehenden Lasten dem Reli^ions?
f"nde zugewiesen ist. Dagegen ist aber die Herrschaft Steuer -Bezirksobrigknt
über fünf Gemeinden.

I n Folge dieser Rechte ergeben sich für die Herrschaft folgende Gefalle, als:
Die jahrlichen Urbarial- Gaben, welche slch mit Emschluß der zeitlich vac-

litten Narural-Robath-Reluition auf 121I fl. 29 1)2 kr. bclaufen. Die öpercem
ligen Mortuar-Gebühren von reinverbleibendcm beweglichen und unbeweglichen
Vcrmögenbey Sterbfallw, dieZpercentigen Laudemial-Gaben beyVeranderungs-
Fällen unter Lebende«/ die gesetzlichen adligen Richteramrs-, Grundbuchs- und
Gtrichtstaxen, die sogenannte Landsteucr von Inleuttn u i5kr.pr.Kopf, ncbst eini-
gen Steuerbeträgen, die Getveld-, Klein« und Küchendienste mit einem jährlichen
Ertragnisse von 220 b l ^ t l Metzen Korn, 696 25)6^tl Metzen Haber, 26^ v id .
Fluchs, ^ 2 Hühner, 36o3 Stück Eyer, und der ganze Zehcnt von 20 MS^t l
Joch A«ckern. Weitere Gkfaas-Gegenstände der Herrschaft sind die landesfürft,
lch bwilligte Wegmauth nach einem eigenen Tariff, der Tazbezug, welcher gee
Senw^ntig in zeitliche Pachtung um 177 fi. hintan gegeben ist, die Ausschanks-

N Veyl.Nr M. d. 20. Iusp l 824.)



^ B<rechtigung von B le r , W e i n , Mosi und Branntwein, nebst einem besonders».
^ Taftrnrechte, elne auf H 3 ^ t l Mtilen sich ausdehnende Iagbbarkett, und «im de<

trachtllche FluMscherey.

. An frep eigenen Granden bescht die Herrschaft ZH 2 ^ 4 t l Joch l / M l Ki f t .
> ^ e r - b«e allein der Nahe des Vorhandenen M^erhoft-Bebäudes liegen, und
z daher dle Cultur »ehr erleichtern, 42 61 ^ t l Joch 3 l y ^ L t l Klafter Wiesen,
^ l o M t l Joch 10 Klafter Gärten, und I ö ^ t t Joch I I Klafr. Hulkwe.den;
^ detrachlllcher sind jedoch die vorhandenen Forste, die sich »uf ein Flächenmaß pon
l »09 !oM>tsIoch i g Klafter ausdehnen, und ein jährt. Ertragniß vsn 2 i 5 ^ ö . t l
^ ^ la f t t r hartes, und 7692 j 6 M Klafter weichen Hches geben.
^ Auß'rd^m gchoren zu diesem Sraatsgure noch nn drey Stockwerk hohes,
^ nach mmr-m S t y l gewtt ts Schloß, we!ch?s in derMme zwischen Linz und Pah
^ W» an^dn: Den^t! l ü g t , und mit zureichenden Wohn - und Kanü<p;unMfrn, mit
^ rmer Schlußcapelle, mu einem Schüttkassen aufSou Mß^ Korn, und i«oi>M?tzen
^ Haber, und mtt anderen Oeconomze-Gebau^n versehen lstj ftracr d« erforderst
^ chen Wohngebaude ftir d»c 5trrschaftl,ck<n Beamten und,mindere Dienerschaft,
' 0!« Gastwirths- Wohnung tn Marsöach, und einige von den verkauften Mcierey-
^ Gebäuden noch rescroirte Entten.
^ Zum Ankaufe westr Herrschaft wird Jedermann, der h«rlandcs Ncalitate«
l ^ besitzen fähig tst, zugelassen, undftnem, der in der Regel nicht landtafelfäpig ist,
, kommt un Falle, als er gedachtes ^ isa tsgut unmatttdar vom Gtaat« ersieht, die
^ allerhöchst bewilligte Nachsicht von d^r kandtafel - Fähigkeit und die damit oer-
^ bundene Befreyung von Entrichtung der doppelten Gülle, für sich und stine Erbe«
^ w geradkr absteigender Llme zu Statten.
^ Wer bey der ^citst ion für emen Dritten ein Anboth machen wiss, hat sich
^ mtt einer rechtsftrmllchen, auf dieftn A^t lautenden und gehörig legäWinm Woss-
^ macht ftmcs Eo^m ttcnten auszuwe«ftn.

^ Zum Ausi ufspreist ist nach dem Durchschnitt? der reinen Ertragnisse vo»
^ den Jahren 18 , ^ bls i t t l O , für jedes Jahr nach dcm Durchschnttts- Eurft auf
^ Conventwns- Münze reducier, die Summe von ,6,000 st. > Sage:

l' Sechzehn Taufend Gulden Convmtwilö-Mülize,
^ berechnet worden, wo^on das lopercemige Reugeld mit iöooss., Ssge: E i n F « « «
^ send Sechs H u n d e r t G u l d e n E o n v . M ü n z e , jeher Kauflustige gl^ch bey
^ der Versteigerunc, zu Handm der V?''außerttNg^EommiPon, entweder bar oder in
' öffentlichen auf Mee^l!- Münze und «ufUcberbrinZ^ l n fendcn Staatspan?eren
^ nach ihrem cursmaßigen werthe zu erlegen, oder nm einer von d?r kaiscrz. fonlgl,
^ Kandmcrprocuratur vorläufig geprüfnn und üls hewahrr bcflinvnvcn ^ucwnz-



Urkunde zu versichern hat. Das bar erlegte Reugeld wird dem Erstebcr,fur Hen
Fall der vsrhchHltenen höheren Ratiffcation des Verkaufes, in den Kaufschilling
bey dem Erläge der ersten Ratenzahlung eingerechnet, den übrigen Licitamen aber
«leich nach beendeter Versteigerung, so wie dem Bcstbiether nach ^abgelängter
Verweigerung der Ratific^tion zurückgestellt.

Dcr Kaufer, har übrigens den Kaufschiüing/ wenn er selben nicht sogleich bey
der Emantwortung des Gu^s ganz erlegen wollte, zur Hälfte binnen 4 Wochen
nach erfolgter Genehmigung des Ve»,knifactes noch 00? der Uĉ ?cgabe zu benchti«
gen, den verbleibenden Rest aber auf der erkauften Herrschaft i erster Prwrn lt
zu versichern, mit jährlichen F ü n f vom Hundert in H M ^ ' - i g ^ ^laien zu oer«
zmsen, und binnen F ü n f J a h r e n in 5 gleichen R^^'n ^̂  >.-^^^^

Wer die Herrschaft in Augenschein zu nehmen - , deßhalb an
das Pficggericht Marsbach zu wenden, die ausführkckt Gu5sbesch.reib-'l.g aber,
die buchhalterischen Anschlage und Ausreise, sowie d:e Verefiufs.Bcdingn.ss:. kön-
nen vom heutigen Taye an , in der kalserl. konigl. Ptovu'yül-Staats-Buchha^
tung itnd in der kaiserl. königl. Staatsgüter - Adnnmstca^on zu Unz täguchzu
denen gewöhnlichen Amtsstunden eingesehen werden.

Von der k.k. ob- der- ennsischenStaats- und Fbndsgüter-Vcr-
äußerungs - Commission. Linz am iä. Iuny 1624.

Johann Nep. Frcnhcrr bou Stirbar,
Referent.

3» 870. K u n d m a c h u n g sä 3ir^. «) 5F.
wegen Besitzung des bey der Be;nksobngk?it der Herrschaft Idrla ccledl')c^n

Steuer- Zmnchmers < Dlmstpc>stcns.
(,) Die hl)he Mgemcme H-ofkammsc hat unterm ^6« v. M, , Zshl 72^9, die

Aufstellung emeo eigenen Steuer-Einnehmers beyder BeprkSob.lcttill d r Herr-
schaft Idr»a, mit einem Gehalte von jährltchen Hao ss. und emem Hol^eld^e tra^
von 2^si., dann gegen Erlag einer Eautwn von ioa» ft« Emwentwns Hiünze,
bewilligt.

Zur Beschung dieser Ste5e wird der Concurs mit Fslg'ndemausgeschriebene
«stens. Haben jene Indioiduc:l, weche diese stelle zu erhalten wünschen, sich

mit d?n jurldiscden Studienzeugmssen ausz«we,stn, wul derjenige, d r̂
diesenDltnstposten erhalt, denBezlrkscommiffär »n snnen ühngm Geschäften
«uszuhelftn vcrpfllchtet ist, und folglich dtt Zu de»l Bezlrksgeschäften erfoldire
lichen Kenntnisse haben muß;

' ^ns . müssen sie die erforderlichen Beweise über ihre Kenntnisse im NeH-
H.^uungef^chez
^ n s . uber chriltbinsalterz
4lens. üb« «inen unt^dslhafttn «orallschen WanMz



^ MknZ, über dk Kenntnisse der deutschen und kramerischen Sprsche beybringen;
KftLns. auch über den Umstand, daß si? im ErfordtrunZsfülle e,ne Eamwn «wU

zooost. zu leisten ,m Slftnde seyen , sich glaudwürd^g aukwkism., ^
7tws. Endlich sind dle dießfälligen Gemchs mit dcn Documcnttn über die p^

btfagtcn Eigenschaften gehörig belegt, bis Zo° August dieses Jahrs hne^
her vorzulegen.

Von dem k. k. illpr. Gubernjum. Laibach am i5 . I u l y ^62^.
,,,.,.,'. ^ F r a n z v . P r c m e r s t e i n , k. k/Gub. Gecrewr,

Stadt - und iündrechtliche VerlautbaningT' "
3-463. (,) Nr. ,727

Bom f. k. Stadt.- und Landsechte in Kram wird anmit bekannt gemacht: ZS ft»
Aber dc>S Gesuch dcö Joseph Mobclschmg, Theresia Recher, Anna M v ^ x und statha.
lina Globotschniq, Vonnundsnnn des miilderjähriqen Anton Mobotschmg und der übr:-
gen väterlichen und großväterlichen Joseph GlodctschnigMcn Witerben/in die Mskeri
tigung der Amortisatwns- Edicte tücksichtlich der vorgeblich in Verlust gerathenen !tt-
künden, als:
. a) des Verqlelchscontracts zwischen den Brüdern Anton, Michael und Ludwig Dict.
nch, dd. »2. März 1790, pr. 2ooo st. 2 4pZt. ei. Int^dulaw 6., dann 19. Iänn?r und
3. Februar i ^ ;

î ) der ti^hfälligen Cession vom ,b» Jänner ,793, lntt>K. am 29. Jänner, i> und
3, Februar 1793, vom Anton Dietrich an JosephGlobotschmg, btlr^ssend die nähmlichen
Iooc» ft. a. 8. c.;

c) dcs Schuldbriefs vom iH. May »776, eigentlich der lZarta bianca dd. Z ,̂ May
2,778, pr. ,oon ss., ausgesteNt vom Ludrriss Dictrich an Martin Kotschevar, und

cl) des S6)uldbriefes vom 1. Jänner ^78^ ausgestellt vom Nähmlichen cm eben
diesen Martin Kotfckevar, pr. ,5? ft., eigentlich dcr d^c.uf besindlicheu Grundbuchscerti-
ficare gewMiget wsrden. Es habsn demnach alle jene, welche auf ĉdack te obacnannte
Urkunden aus was immer für einem Rechtsgrunde Ansprüche machen zu können ver.
meinen, selbe binnen der gesetzlichen Frch von einem Jahrs, sechs Wochen und dreo
Tagen! vor diesem k. t. Stadt- und Landrechtc fo.zewiß anzumelden und anhängig zu
machen, als im Widrigen auf welttrcs Anlangen dcs heutigen obgenannten Bittstellers

' die obgedachten Urkunden nach Verlauf dieser gesetzlichen Frist für gctödtet, traft, und
wirkungslos erklärt werden rrürden.

Laidach am 25. März 182,4.

Vermischte MrMtbäMgen.^ ^ 7 ' "
I . 865. V e r l a u t b a r u n g . si)

Am 23. I u w M24 fti'ch um 9 Uhr nm» in der Amtskünzlsy der Wtaatzherrfchaft
Kalttnbrun zu Laibach im deutschen Hause der, dem Religionsfo.ü's'Bcnef. StcindcrK
beym heiligen Grabe gehölige »j3 Getceidzehent von >en Dörfern Schudsckeniza, Bah,
na^oriza, Rudnig, Srednavaß. Orle, Dussund Reber, n»r!^8cd, ^.«pscke, ^ l l i
inu Vülki I^ipqziou und?u5ta NlVÄ, auf drê j Icih^e, nähmlich vsm !. November 1824-
bis Ende Ocwber 1L27, versteigerungswcift in Pacht gegeben.

Die Pachtbedmgmsse könnsn in öer odgenannttn Kmtskanzky täglich zu den gewöhn,
Kchen Amtsslundcn eingesehen werden.

Laibach am L. Iu ly 1L24.

3-OZ>. RiegenschirmeReparat isnen (3)"
werden in dem Laden dts Herrn Ignaz U n g l e r t h , bürgerl. Drechslermeifiers auf der
Schusteidlücke, nne auch »m hause Nr. >2o auf dem Alten markt nächst S t . Usrian/ «m
KiKtzk Prelse ansenymmen und m- müst̂ chstgT Kürze bkftrKr,.



O. W 3 . C u r r e n d e N r s . goo3
" he« f. k° illvnschen Guhcrinum» zu ?atöaS.
Womit die Verfertlgu:ig und ver Verka »f von Abrücken wirklich cursirende<

Münzen aus unedlem Mecall rcrl>.>lhen wird.
f l ) Aus Anlaß einiger Fä^e, wo Abdruck' vn i c^llsircnden Mün;en in unedlen

Metallen verfn-Nget und n«m Vn-kaufe ftil^üboihen w^rd^n smb , wurde von der
k^k' a5acmeni?n Hofkammcr m t h-chcm Prasidlal'Erlasie vom ! 2 . , Erhalt 16.
b. M . a^ac^dnk^^1g«mtin kund zu m«chca, d ^ dlk Ver fo lgung od^r ^er Vere
k«uf solcher, Abdrucki von w:rkli^curstrcndc!: Münze« h«:s I n - oder Auslandeß
M Metall UNtZr ConsiseZeionsstroft vcs^otken sey.

Dieses w.rh h^rmit zu IedczmannsMssmschHft und Nachachwng mit de»
Deysstzebekanut peml-ht, dlß du^ch d.cse «n,<dnung die BestmmungtN deö«öti.'üf«
«tsttzes in ihrer U !̂,v n d u ^ n cht î n mmocsten geän^crt werdlll.

3a,bach am 6 I '- lv '624.
Zy Abwesend'it V r . >.b 5 > r ^ Gouv^ncuse <?,c<?l?enz.

^ Ios^.>h Wagner, k. k. Guhsrnial , Rath.

3 871. ^ " " le l ' ' .! ^ a r e Viro. 8724
d.'s k. k. illm'^ lbcrntumi zu La'bach.

Den russib^n UnerchÄien wl^d 0ir ^ zftcynnq von der Entrichtung des landcs»
fürstlichen Abfah'tsgcldes a',5 w lange zuoeüche t , als slh d«e ö^err. Umer,

thonui einer qlel-hen ^ebindluiiq m d'n russischen H r ^ i e n zu erfreuen h«ben.
(») Se. k. k. M nestäl hai>en laut Koben Hofkan;leydtcrets vvm z t. I u n v d.

5 ' , Z. 1 7 ^ . ^ , mirrelst alerdochster 3'ltschl»e8ung vc>m ,8. May d. I . zu befchl
len gcruhel, 0^8 ou'ck ^nei n allerhöchsten Nahmen zu erl'ssend« öff.ncllcheKund,
machunq den russischen U u,nh.nn'n d,e Befrerung v"N der Entrichtung, des lan-
desfürstl'chen Ab5ab t^qttdes m dsn österrer!) schen s taaten auf so lanqe zuge,
sichert we d ' , als sid di ' österr. Nnler!o...,. z c"^r gleichen Behandlung m den
russischen Slaalen ;^ tlfl'e.en baden wcrden, selche Aefrwnng von dem Jett-
puncte an ;u dcglrncn hat , an w l̂chcm un russischen G.b.etpe o;e Rcetproeltst

M Wn-ksamknt n i r. «. ^<. - ^
Welche aä'r^chl? Shsu'fzssmg zur allgemeinen Kenntniß gevr^cyr wn°o.

I g n a z m t er v. N c ß l l u g e r ,

^""'KrewämN'Ge V rwulbatu,iüen«
Z. 69^. K u n d m ach u n g. A^o- y2s»l.
( l ) 'Der Ci)ntract wegen des N^rmalschujbücher'Verschleißes und des N«zH«

(Z. N l y l ' Nr 53, d̂  20 I u l y t620.



^ br'tcks dieser Bücher i n Iss^nen , gcht mit dnn dermak'iam y ' ^ t e r Herrn Georg
^ kzchl, mtt Ende des M-l^iar - Jahrs, nadmilch mit >̂ nde Octob" d. I . j uEnd f . ^
l ^ur V'c-ial,ne eincr nenerll-hen Verä^q^ung d's g e u z t e n Üersbleißes
t ist der 23. d. M . fcstges.yt, dahcr auch alle U^er-iahn l ü t t e n a u f g ^ f o v d ^
V werden, sich an ^b»qen Ta ,̂e unc, l l i r f t ü h i-l0er ssrnftan^fa^ley e:n^lsinden."
f . - Zur G m idlaqe 0er fri i l 'chö', Verhandlung w ^ d m d«e f.nl)c»m ^ctral^nsl ^
ß bedinq.ussc, vor;üql»H aber der unter f; Apnl , 8 ^ mir Hcrvn Ge^a Lichl abgee
l schloff."!« Fi . t t 'acr , ma Beo^a dtt, ^ der mit hohe- Gt >^en- yofcom msionsO
l A,<ord lunq u^n 29. August 1^22 , Hahl 553 l , herabael«nqten Modlficatwn
ß des §, 4 des g>'nan ic'n 3onrracr^, angenommen werden, dahl>r auH cm Ulld an»
ß dereS,n den gewöhnlichen AmMunden emgcsehen werden kann.
^ ^ K. K. KttlSHmr kalba t> am >5. Iüsn l t t ^ .

l Staots MW l^vxechttlche Vil laulla7l na. " "»"«-
l Z 667. (,) " Nr. 4753
l A'N 2ss. Iulo l. I . und an d<>n n^fol ,cn cn T ^ - n werden in dem Pfarrhofe
f Zeoe. ro»l o^m Ä.z rk-4en z re Go tsDaW ie Pfarrer MH't äu4 B,r,^'s^en Verlaßge.^
ß gcnttance. Uno z ai >m cistcn T.'qe düs G.cr^d, rror nrer über 2̂ c» Me^»ng Hainen«
^ slu-Ht un^ line no , qröncre Qllinsitäc Weiycn stck befin^c, dann ô s < iel? und sofort
ß die u ri^cn ^ lllhcssecten,^a!ö Meierrüstun^, ^mm?re«nnchlun^ unö KuKelgefchnr,
.̂ licit.noa v.räuft. l K!usiun>.>^ wer »n emgcladen, an ten dtll«mmte« Tagen zu den

t KewobnUben Llc^t^^onLstn.'dcn Vcrnnttags i on 9 blK »2, und 3lachm:tt^S von 2 dls
l 6 Usl nâ d -<^r.r ,,» o.m P ^lrycfc zu crsch^ncn. >
ff L. l ' ^ ^ m ' 2 / l U l - >tt2^ ^ ^

e ^rmlllchs Vcriautoaruugen.
k Z . 678. , , ^c l tanol is Anzelqe. s>)
k Hur den die^ämtllHen ssinzleoo^ncr, z u ^ . v <<h^r^üth^, wir> die NKtur^ l ' 'ivre6
^ für ^.ö .zabc «ä?z. ln ^ c l ^ bch^r Gu le r« i ^ .Ve lo r nu,!g v«.m 5. l M , < ^077 l,n
ß W e ^ ° . t off.nl i , .uin Mmu.n5o . ^c l c . , ncn oei'g üelll ., l , n , i r e l ' e . . m ^ t . M ^ l h S
e A u ^ l l um ^0 ttsc Bo lMUt^ s ce tec dl »onl^ n K^nzl^i t l <cncn Hd^da^.n wel tcn
» n ico . D e ^ . f r^n;sl^t>g^n lr.'rden b«rzu m l l d.r ^ n n m r u n . clllg.'lale»l, oaß o^r
s Au^a' t is ud^r ĉ e ü fiNn roe'le clcl.r ^ l . ' l e um c,e t.stg. l.^i /« ü^,l-<ospcc»se zu S^»
r g wöhnl i^en A n D t t u n en »n oer d ie ,o l t i ^n K „zley mc (5msi^t e l „ . .n

» — > > « ^ ^ , , ^ ,
l Z . 8 3 2 . K n n P m a .1, u n ^. .'i.'ro. 7 « , <.
l <V' V o n der k. k. i l lyrisch- küstenl. ZoiLzefulen- V e r w a l t «nq w «d bctannr ae-
t m ä h r , daß vie W e g - und örück. iuna« h ^u H u r , « « , um den Ausru fsv re l s
R p r . ^ , 5 ft. 57 kr , am »3. A^t^ust d. ̂ . umc, Ubr ^ r m » l l a i , nno dic Weqmauch
U zu K r a m b ^ r q , um d.n ^ u ^ r u f t p r e l s pr. , , 5 ss. , 2 kr./ an demselben T ge u-n H
k U h r Nach n l l t a g . dann die W e n n a u c h zu T h o r l , um d.n Auäcuf tvre ls pr. 2 t ^ z ft.,
l am ,4 . August k. I . um y Uyr Vorinl i la^ .̂  u 0 0,e Weg« und Züclcnnaurh
k zu 3avz bey Aßlln^, un den A ls>ufsor'ls vr. ^ 9 st 2 ? ^r., <ni h^n leyrqenann-
l ten Ta^e u«n H Uhr N.ichimitag in der k. k. Ma «chi nrskHn;lev ;u Warzen für
R >lt dauer vom z. November «62/, b:s lebten Ocwber itl3.) der Pa hn'erste«qe,
K ru iz unrer;o^en werd,i; wo,l , 0,5 PH yUu-«gen «nlt b>m Ge saye e,ngeladen wer-
ß d<a, ha^ hlssür die nahm »chen P<,chcv ^ ^ n ^ wie bep der ftüber» Verstelle,



^ l U ^ pim Grunde gelegt sind/und b'Gbcmk. k. Ma'uthemte.,zu Würzen Ü M
^ dem Ob^amte Viüach emgesthen wnden koNl'en.
^ Labach am tö. I u l y i32L. ^ ^ , .

! Z. 68?. K u n d m a c h u n g Nro . 797H.
( i , Dle k. k. iüyrlsh-küsten!. Zoll- und Hal^q fäll w^l^minw'üt isn macht hiew

Mlt kund, daß d̂ e Weq - und Brü.k nmauch z., Möc'llN l, um den ÄuSrufsprM
Pr. y i l f i. ^7 kr. , am ,f». Äuqust d. I . um ^ Upc Vorm^rag , dte Weqmautff
i« Iesscnch, um den Ausruf'prcis pr ,24 si. , om den selben Tage um 3 Uhr
Vtachmltlaq; dle Wegm.,uth zu ^iandsi»aß, um den Ausrufbprns pr. ^ o l i l , am
17. August d. I . um 9 Uhr Vormmag , u rd die W?,i - und Brücke» mauth zu
Vt'mkenooif, um den Ausruftnels pr 8 ,b ss., am „aim,ch»n Jage um 3 Uhr
Nachmittag, und zwar jedesmahl in d r Kan,!cy l el t. k. >? llc,wlß n»Neuß<,btl/
der 'p^,ocucrstelgerung für d̂ e Dau^r ?o n », Ftovcmb H g ^ b«s letzten Oetoe
ber ,6^5 u^nlerzogen we»de, wo^u d e P chllu!?>acn nns tem <?e? sahc eingeladen
«verdcn, daß h»cfür die nahml'chen P »chid o»nanissf, n i^ früher, zum G unde ge«
le.zl sino , uno bcrm hiesigei.k k AN^' h'^',amie ftwohl als bey drm k. k. Zolle
«mtt zu Ileustadtl elngesepen werden kennen.

iachach am 4.4 Iul,> l l«I» ,
L. 87,;. ^ '^""—-" ^ , . , , u t v a r ^ n 5. (>).., ^

Um 26. V. M . Iu lo nelb.n »6 Äck.r, und am calauf'olgcnd n Tage »̂  Wiesen,

., lp̂ <l ä »̂ö 6 tt.?c ^<.,!t<«-̂ zun<s .cls. aus c»cc î,ch.'e, ' ahmnü) vc^n z Älommoer «324
bw t̂>oe O l̂o '̂̂ c .Ü^/ l.. ô ,n» oellfHa tll^en Sälesse zu K'^ ilol^», ln tlein«rn Ah«

D»c p. l .l.i imne töl' i l t» ln ker l 1' ? >ü. n vausc dettutlichen Amtstanzlßy

Vccmlchte VerlHutdarungen.
8 . 965 iZ 0 l ^ t Nr . 2H2
( ' ) i5om B nrk3 er'lä'te dtr hccrn Iofevy Er l i t t Ritter v. Kall 'b's^sä'en ^trtlchüft

Neuocq.; nl tt-n rr!>«n anc' zu ^ c^rn^n».» ^ , ^ ».s^aft ae»'a l t : Gs w.roce,e zu een
M q n i n K.^iNllsH^>a'cn ^.ll.ljsc geh:liae, ee.m G;<t^ W i r t e ^in^,.'nense, zu S o t t l ,

lung ocr rec.ul n cn B»riHl)p..ssiva, im ^»cuallonswegL d'm Mctstolsthenttn hintan ge,«

Nachoe-l, nun m ' i esm <3n?>e o.'r 3». ^uw ,32H früh um g.Uhr bfstlmmt rosr^e'l
^ . so we.-o n alle Kau»it.sl^ n^ü) ^.0 na >,l> elf', »«nen r o c ^ a t c » , tt'o si?, oc.l au h
»der «ll^l.r ,n re.» g.lrü^i'Uch^^ A m bstunc.n tte tllßlaMg«« N^u»^u.sii. v» lne^

^ ' i ' l k s cricht Neu^cqg am 9 I u l ? »3?^. ^ ^ ^

^ n dem hause Nr . 3,2 am P ^ h e , n^t-en dem wilden M a n n , !ist ein Eewow M .
«v«ner Tro v.n tum ^en M i v a l, r ^ . il> Pc,cvl üuSl "^ l , ^n , dan». im ^ l t t l . n ^ l cc tü
luHlrar lS, em Q u a l l i g von em,m gr^^en Hammer, HiUl^n, S p e . ö t ^ m ^ l , . . ^ i > . ^
»llb holzleg zu verge^n.



Z. 669. E d l c t H l . V o r r u f u « ^ Nr 55,
»a^öeuHnnter Ne?ruttmn^«Hlü>v^il>;e «er B e M s . Obrigkeit Ponovitsch, L^l.

baclez Kleies, cl§:

^ Tauf« und Zunahmen 3 Geburtsort Zt^nt Anmerkung« !

2 M0H"N. Unlsn '.0 Icsi'lj.ve 2a — —
« ^ o ' t a n . B i r i ^ l m s 2Z Drüsche 5 -—» !
4 HUppants^ltsH, Icfep^ «.. dctto '^ — »^ .-
d penne, Thomas lnr. Hattitfch »b — ^ . ^ >

7 Gollobar, Georch ' j eetto 9 - " —
b Komtfck. Mathias, » - ^^ ,,ocltt^H 0 — — .-

N^rafhs "" ^
9 Heneth, Fohank ^0 detts >9 — - » ,

»u Ter lo r , Hod^nnl . poto^twaß ^^ — — j

L5 o^f'i. ,N l il> > 0l.'ttt 5 « . —
55 3 ' o v p i r . ^ ' " ' ph i> 0. t tH t̂ > ^ » —
» . ^u 'e l , T ' 0 l ^3 ! ' oclco ». — —
»5> >i's.>ct!>, ,s!) .>^n« 2» ö d^nni.z 22 — —
»6 ßler;, Union 24 vray^rs 5 — —.
,7 ^äi,<s5», ^^cob 5<I , do.lns^) , — —
» ^ len 'o^ M l tk iäK >l) Locsl) 23 —. ^ .
,9 60 isoe»j. I.h^m ,7 iris .,te »0 — ^ .

2,i .t'n.^ttsl), 'Nnrui 22 I'l^k !̂ 2 —. ,
2.' .Ü.'rö.'s, Iss pz 5,3 Habccsn'H ^
24. Olo?.sH, 'Heocz 2 5 ,ihed«n? , _
2!) ^una, Johann 26 Hc wr^ch , —. ^
26 ^oozzr, I o ) a ^ l »6lTöpltA , — ^ ,

Dlcfe ''a'en binnen emem ?)?on>tbe und 14 Tagen, von heute an ^ereckm't so ae
n-ih beo lics.'l Be.u l o . r^ .u p<iso!U!H zu elja eî ,cn und sich ^ ^ j i , ^ ^i^zae Ent«
sertlUl» zu re^tf,' tl^^n.. als na ' ^<^^l^s iM <> i lms dicfer e i l i ^ ' l ^ , ^ >sf, geaen t l^ l t
5as all^rn^vste Aurw^tioelun s P 't ni ,n An «.'»oung gsdraU,t , . a, niko. '

N.'^lfsso^slq^n d'novit ' "n , 2. <.ulo «32^°

^ ^ s dem kn'sig?n StadtmNitrate zlnKbäre,,in der Schns^irgaß> U^. 24, l i ^end^
dem zebn^n Pirnolge unt^l^orf<u.' h^us, n/ird aus ftei,'er hanö zum Kau''« an^ed^
then. Llsohaber tonnen sich unmutelbHr ^n t^n HluScigenlhumer Ioftptz ^ k"N'^H

F. 6 7 6 ^ A l l c U N 0 t ^ U N O. ' ( z j
Em Capital von )o ^ ft, E. H., tst gc^c» ^ute Hypothek auMleihstt,



(3) Mr. ^ i . .M

F e i l b i e t h u n g s - E d i c t .

Von dem k. k. S tad t - und Landrechte in Kram wird bekannt gemacht:, Es
werde übn,' das anher überreichte Gesuck des Herrn Iole^h kaurm , k. k.̂  Appclla-
tionsrathes, «ls geschlichen Vertreters seiner mmdeijahngen Kinder Mor i tz,
Wllhelmine, Franz, Anton Und Ferdinand, und d-es Curators dieser letztern,
D r . Johann Oblak, in die gtbethene öffentliche Feilhiethung des, diesen min-
derjährigen Kindern gchörigen, sub Cons. N r . 239 am Häuptplatzc allhier zu Lai«
bach gelegenen Patldeni-Hausts gewilliget, zur Versteigeruna demselben der 26. I u l y
d . I . , Vormittags um 9 Uhr vor diesem k. k. Städte «nd Landrechte' angeord«
net, und zu diesem Ende nachstehende Beschreibung dicser Realität ncbst Lici«
tationsbedinAmssen bekannt gemacht: , ^

Dieses Haus, auf Nahmen der jetzigen vsrßemtldten minderjährigen Besitzer im
Grundbuche angeschrieben/ uniersteht der Grundobrtgkeit des hiesigen StaVtmal
^iffratks, entrichtet an denselben eine jährliche G«de mit 2 kr., ist m jedem Be-
Yyveranderungsfalle laudemie>nfrtzy, m,t keiner wie immer gearteten grundbuch«
Kchen Servitut belastet, für das laufende Miluarjkhr mit der Hauszinssieuer
von i66f t . ^6 i^4 kr. , und mit der RauchfäNßkehrerbestallung von 5 si. belegt,
und besteht: ' '

^ I m Erdgeschosse: aus zwey schönen Weinkellern und einem Vorkeller.
II. Zu ebener Erde: aus einer großen und einer kleinern HlUlslaube gegen den

Platz, und einer dritten gegen ^den kadbachfluß, aus zwey eingerichteten
Handlungsgewötben, einem schönen hohen Keller, einer geräumigen lichs
ten Kammer oder Handkcller, einem Wohnzimmer, derzeit vermiethet mit
der Obllegenheit der unentgeldlichen Militarquartierstragung, und aus

. fünf Holzlegen.
III. I m ersten Stocke: aus zwey abgesonderten Wohnungen, wovon die eine

vier, dle" andere drey Wohnzimmer nebst einem Alkoven, dann jede für
sich die Küche, Speisekammer, Vorsaal und abgetheilten eisernen Gang
hat; die Gassenzimmer sind durchaus gemahlt, das größere davon spalirt,
und die der einen Wohnung mit ins Kreutz eingelegten Böden versehen.

. IV . I m zweyten Stocke: aus acht Wohnzimmern, einem geräumigen, lichten,
trockenen Alkoven / Küche und Speisekammer, nebst emem großen lichten
Vorsaale; die vier Gassenzimm?r sind durchaus spalirt, und sammt dem
Alkoven mit harten Holztafeln ins Kreutz gearbeitet parquetirt.

V. 3m dritten Stocke: aus neun Wohnzimmern, Küche, Speisekammer/ nebst



einem großen lichten Vorfaale; die vier Gassenzimmsr sind gemahlt und
alle mir dem besondern Eingänge versehen; endkch

M ' V I . unterm Dache, welches mit emer großen Eisenthüre verwaHrt ist,, aus fünf«
M Kammern, mit der Sperre versehen, nebst einem großen üchccu, durch,
M aus mit Ziegel gepflasterten Boden.

Jedes dsr Wohnzimmer im ganzen Hause ist mit einem Ofen und Win<
terfenstern versehen, und der große DachstM'erst im Jahre l 6 i 3 hergesteat
worden.

Auch befinden sich mehrere eingemauerte Kleiderhang- und Spei feschranke.
- Ber Ausrufspreis wird nach den Hauszinsungen, und zwar

z) der beyden Handlungsgewölber, dann des ersten und zweyten Stockes, wie
sie im abgewichenen Jahre seit GeorZi i32Z bishin 1824 mit i i g o fi. und

2) des dritten Stockes, nu r , wie sie in den Miethjahren i L i S
und 1819 jahrlich mit . . . . . . 2S0 ^
folglich mit . . . . . . . " 1440 ft.
wirklich entrichtet worden sind, jedoch über Abzug

Z) der grundobrigkeitlichen Gabe pr. 2 kv.
l») der Hauszinssteuer pr< 16S fi. 46 « 1 Pf.
o) der Rauchfangkehrerbestallung .5 „ — „ >««, endlich
ä) der jahrlichen Reparationen, dieser

aber nicht in dem von den beeide»
t<n Schatzleuten am 26. Apr i l
1623 auf 2^ st. angenommenen
Betrage, sondern vielmehr in
jenem pr. . . < v b3 » 11 „ 3 ,

Zusammen pr. . . . , Z ^ ss.

somit in reinem Ertrage der , ^ . . . , . 1200 ft.
» I Proc. ins Capital geschlagen auf24,000fi.festgesetzt, und bemerkt, daß hie große
gaffenstitige Laube, die in eben diesem Zustande selbst ohne aller Umstaltung zins-
ertvaglich benützt werden könnte, in gar keinen Anschlag genommen, so wenig,
Ivie-die Last der Milttareinquartirung berücksichtiget worden sey, da diese nach

> der jetzigen Einführung durch den bestehenden Inwohner unentgeldlich getragen '
werden muß.

Zu dieser Licitation werden 'nur bekannte, bemittelte Personen zugelassen
und nachstehende Bedingmffe festgesetzt:

z) Der entfallende Meistboth muß nom Tage der Acitation ^ 5 Proc. verzinset,
und zur Hälfte binnen 14 Tagen darnach «ntweder bar erlegt, oder



die Beystimme) der Vcr lv^r der Kinder und der hohen Curatels-
bchörde erlangt werden würd?/ normalmaßig, un̂ d gcgen sechsmonathli- ^ M

^ ^ M che Aufkündung zahlbar sichergestellet, und am Schlüsse des Liciiations' H
^ ^ ^ U protocolls angegeben werden, welche von diesen EmZahlungsmodalitaten
^ ^ M fürgewählt werden wolle. Die zweyte Hälfte des MeMothes kann gegen
^ ^ ^ Ausstellung eines ordentlichen Vchuldsch.emes und Intabuln-ung desselben

au> das H.ius von dem Ersicher als Darlehen behalten werden; von die-
fcr und der ersten Hälfte des Meisibothes, falls er nicht bar ausbezahlt
wertzen soll:?, müssen die Zinsen von halb zu halb Jahr vorhinein, und
zwar im Verstreich ungöfalle emer sechswöchcntlichcn Frist, qcgen sogleiche

^ ^ W Aufkündung des Capltals, an die Glaubiger oder deren Vertreter ent-
^ D ^ richtet werden. .
^ W ^ F ) Der Ersieher kommt sogleich in den Besitz dcs Hauses und in den Genuß
M der nicht vermutheten Bestandtheile, in den Genuß der Hauszmsungen
« aber erst mit Michaeli 1624, bis wohin auch die Steuern und übrigen
W ' ordentlichen Lasten von den. derzeitigen Besitzern getragen werden sollen.

M Z Der Ersieher ist verpflichtet/ binnen 14 Tagen nach der kicitation um Um-
W ' schreibung 'des Hauses und gleichzeitige Intabuwtivn d̂ s Schuldscheines
W anlulanaen und alle Kosten der Acitation,, Umschreibung und Intabula-
W " tion aus Eigenem zu tragen, die derzeit bestehenden Micthucrtrage bis
W Georgi 1825 ohne Zinserhöhung aufrecht Zu erhalten und gegen jeden
W Inwohner îne halbjährige Aufkündlmg zu beobachten.

^ Sollte Kr Ersteher in der Erlegung ^der Sich:rstellnng der trsien Hälfte
des Meistbothes zögern, so wird auf dessen Gefahr und Kosten zu emer
neuerlichen Licitation auch unter dem erreichten Mustbothe geschrttten.

5, M i t dem Hause wird dem Ersteher auch ein, im zweyten Stocke befindlicher,
im Glase 4 1̂ 2 WienerGuh hoher Trimauspicgel mit Rahme, dann alle
Feuerlöschgcräthschaften, und einiges Zugchör in das Militär- Zimmer,
unentgeldlich übergeben.

Wozu die hiezu geeigneten Kauflustigen zu erscheinen hiemit vorgeladen
werden.

Vom k. k. Stadt- ^lnd Landrechte in Krain. Laibach ^m 10. Iulp 182^.

Licitations - Anzeige.
Am 27. Iu ty 182^ und die folgenden Tage,Vormittags von

H bis i2—und Nachmittags von 3 bis 6 Uhr, werden ,m zwey-
ten Stocke des am Platze hier zu Laibach gelegenen Hauses, Cvnfc-



U Nro. 229, gegenüber des großen Kaffehhäufts, verschiedene Ein-
» "chwngsstucke aus weichem, un5 größtentheils aus Nuß- und
» Kuschholze, als: gepölzte und Rohr-Sovka's d»l/« ^
» seln, Kleiderhäng-, Wasch-, Bücher- un SclubladM?en
U Secretar's, Toiletkasteln, Tafe l - , Sviel^ u ^ ^ . « « '̂ ^ '
l Tische, Spiegel, Bettstätte, S p u c k n I e / B t ^

! Tafel-und Kuchelgeschirr, Kraut-, Rüben Tu ? 3 A ^
° gen, H5ngw)ege und Kinderbett zc. zc., dann T ^ c k m ^ « ^

Jahre ,«.8 und dem nachgefolgten, in G e W m v ^ ?s / , ^
^ Elmer herab verschledenerley Extra-Weine, auch in GeMen

" ° ^ n ' ^ " "b . Eoner, und besonders in Bouteillen; endllch l "
res Melngeschirrverschiedene? Größe, worunter ein ^ / e ^ 3 -

^ hält, dann andere Kellereinrichtung nebst mehreren e i s t e n ? ! ?
^ retfen, aus freyer Hand dem Bestbiethenden giqen aleick l , I .
^ Bezahlung hintan gegeben. u ^ n gieich Hare

> Das gesammte Weingeschirr ist zimentirt, mit Eisen k » . ^
» und rother Oehlfarbe überstrichen, das volle n°ck ^ 3 » «
l den bekannten patentirten HonigsberaMen «-^7 . ^ " "
» Msiafchen verschen. ' ^ " ^ " ^"se«atlons - Zu«



^ I n <^mä55l,eit 6er erei l ten 2u5ickerunF brlng^ <1ie Direclion ^er p l^Ne^ten ^
N8terreiclii5^en ^^olil.1^Zank öle mit W-len .̂1117 1824 adß«cd!o«5ene I ed«r5icw

AennMibL.
Wien, am 1. ̂ u l / 162/,.

ĉ)3epk 6rtlk von vietnc^5tein,

N o i ^ I i i o i - I ^ i r t e r v o n s te ino i - )

^ o l i Ä i i n ^ l : i i ^ i n v o n I ' a c l i V i ' ,

^ u 3 ^V 6 i 3.

Mer äio un Umland boünältHen NnilöLnn^ - nnä ^i^^pau<,n«.5^ejne.

^ ^ ^ ^ ^ ^^ n. a.
I.-,ut ^d^1>Iu58 vom 3i.. O«c«ni)« 1823 >v-ucn im v.nl^le 2o6^bi,i8ß

! I ^ ^ i i e r ^ u l ä Q Ü ' « n ! , ! i c ü v ^ r d t i i i i n d . . . . 2 0 , Q 0 " , 0 0 0 l l .

l>I» ? u i n V c r i ) i ' < ^ n , > « ! l ^ e i - ^ i t H o l e n d i l ^ l -

ß « l . i w t ^ i 3 261 65o a ^ !

^ U i d l . i n v e r k l e i d e n ' ' ' i6<7ä8.55t>
?,u,^ V e r d r e n i l o n Uo^«n lx^ re i t . ^ ^ 2 / i ß . o o c »

^ X U 8 a i i l m e n . . . - 23 ,996 ,350

! ' 35 .1 !Z , 587

l^ui^I io! , v o i l i ^ i l i y n i n i r 3c>. ^ u u ^ 1624 i m U u l i ^ t ^ « . . . . . . . - l 8 2 , 4 6 4 , ß 2 g

' W i e n , ÄUi, 2o . ^ « » 1 1L24 .

Von äEr Luck^nlliere/ 6er pnvi!. 63t3rr. ^llrionnl-Ll^nic.
^ r » n ^ 3 k l 2 m « n n . Max. I . i to lu!«lc 7,

(Z. Veyl. Nro. 58. d. 20. Iulp 18^)



M Î  ̂  ^ ' "" l '"^ ! ^ ^^^

^ ^ U ! ' !"«»»»»««»' " »>»»«»'^ ' ^--„,„,„„„ -^—-s
M ^ z,^. V^,^„3c„ ^ . . N.^ni^ u-.ä X.,..!^, l^^.,!5l^l, j 45^57 !p ! ̂ " i i . , ^ , ^ ,z^ ^ ^ ^ u.^e^i^il^n «^Inu« von, ! !
« ! " O^cl'^lal.?ps.^ ' ^ " ^ , , I):^4,!vt^^n. ^,!<' ' ,^,.u,^^M' z ' ^ i . l^ .e 162Z ! 25o5tt 42114

M l"^e!,iNn- ^ . ' ^ ^ ^ i < > n Äcmcä ,̂-5, I I .^5 '8^8^, ! j ' ' ' ' !

^ W ,^ ' ^ 9?>^2 ÜZ^ ^ ^ c l c n , <!̂  n^l /c^m ^. l̂Ü7 1624 ve,^ !

W ' !' " V^NaZ «̂«e 5«!.io l i.<>27,ol4 ' ^ ! - ^ ^ ' ' " ' ' «2,c.68 N. ,7 k,. ' io2,5I5 6 i

! ^ ^rsuüm, / . . . 45,701 «. 46 kr, ! 5b7,255 3»

« ' - X , ' ! " ^

^ ' / ^ ! "l'lNÖ^n <̂ r̂ Kl,n!i, Nsŝ 3t I'l'!,vi5ic)N von !

/ ' " n̂r'ÄZn!««« ä^^^^v^ l^n^«. , .̂  59,4,4 3

^ / , " ^ov.ü^n von ?rav!n>i»i. 5-556 ̂ n^jsungen ! 20,422 45

! - > ^ ^ - ^ ^ ^ ^ . . ! ^

' ' ^724677 »H ! , ! 1,724.677 14

. , ! ^ ' ° .^n,6Zi ^ l ^ n k ^ , ^ t äi« I i l , I ! > M ^ v , / ^ ' K K s s ""'

., ^ ^ , 3 ä . . ( . e ^ n o « n , 6 u . ^ v r . 5 ^ ^ ^ ^ ' - - . - . . , 0 9 , 6 2 6 a. 1 4 2 ^ .
^—^ > > . ,. - ".^, - . - ^ 2 1 ^ --

1,627/014 ll. 142)4^ .

Von äer Luckka1ter2) äelp^. ö^terr. ̂ 3^^

U




